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11 - PA itie - Parte oll
Konkurse — Faillifes — Falliment!

Die Konkurse und Nachlassverlrägc
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Die Auftrüge müssen spätestens

Mittwoch, morgens um 8 Uhr, bezw.
am Freitag lim 12 Uhr, beim Bureau des
Schweiz, llnndclsumtshlatlcs, Efflngcr-
strassc 3 in Bern, eingelangt sein.

Los faillitcs et les concordats sont
publics chaque mercredl et samedl. Les
ordres doivent parvenir au Bureau de la
Feuillc offielelle suissc du commeree,
Effingcrstrassc 3, A Berne, au plus tard A
8 heures le mercredi et A midi le vendredi.

Konkurseröffnungen —
(SchKG 231, 232.)

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)
Die Gläubiger der Gcmcinschuldncr und 1

olle Personen, die auf in Händen eines
Gcmcinschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabcfrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
lcgung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmcinschuldncr der Z'nscniauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SehKG 209).

Die Grundpfandgijubigcr haben ihre
Forderungen'n Kapital, Zinseil und Kosten
zerlegt anzumelden und Gleichzeitig auch '

anzugeben, ob die Kapitalfordcrung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
weichen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche i

unter dem früheren kantonalen Hecht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlcgung abfälliger Be- cismittel
in Original oder amtlieh beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sieh nicht um Beeilte
li2!id"!t, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gcmcinschuldncr sich binnen der Eingabcfrist

als solche anzumelden bei Straffolgcn
Im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gcmcinschuldners
als Pfandgläubigcr oder aus andern Gründen

besitzt, bat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabcfrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffoigcn :ni Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubigcr, sowie Drittpersonen,
denen Pfandlitel auf den Liegenschaften |

des Geincinsclnildncrs weiterverpf findet
worden sind, haben die Pfandtitcl und
Pfandvcrschrcihiingcn innerhalb der
gleichen Frist dein Konkursamt einzureichen.

Den Gläublgerversainmlungcn können
auch Mitschuldncr und Bürgen des
Gcmcinschuldners sowie Gewührspfliehtigc
Beiwohnen.

Ouverturas de faillties <

(L. P. 231, 232.)
(O. T. föd. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)

Les eröaneiers du failli et tous ceux qui
out des revendications ä cxercer sont
invitös A produirc, dans le dölai fixe pour
ies productions, leurs cröances ou
revendications A l'olliee et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (litres, extraits de livres,
etc.) cn original ou en eopie authenti-
quc. L'ouverture de la faillitc arrfte,
A l'ögard du failli, le cours des intöröts
de toule creance non garantie par gage
(L. P. 209).

Les titulaircs de cröanees garanties par
gage immobilicr doivent annoncer leurs
cröanccs cn indiquant söparöment le
capital, les intöröts et les frais, et dire
ögalcincnt si le capital est dejA öchu ou
dönoncö au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaircs de servitudes nöes sous
l'cmpirc de 1'aneicn droit cantonal sans
inscription aux rcgistres publics et non
encore inserites, sont Invitis A produire
leurs droits A l'officc des faillitcs dans les
20 jours, en joignaut A cette production
les moyens de prcuve qu'ils posscdent,
en original ou cn copic ccrtifiöc conforme.
Les servitudes qui n'nuront pas ötö an-
noneees nc scront pas opposablcs A un
acqiiörcur de limine foi de l'inuncuble
grcve. A nioius qu'il nc s'agisse dc droits
qui, d'apris lc code civil dgnlenient, pro-
duisent des cffcts dc nature röcllc mime
en l'abscnce d'inscriplion ail rcgistre
loneicr.

Les debitcurs du failli sont tenus de
s'annonccr sous les pcincs de droit dans
lc dölai fixö pour les produelions.

Ccux qui dötiennent des biens du failli,
cn qualitö de cröancicrs gagistes ou a

quelque titre que cc soil, sont tenus dc les
mettre A la disposition dc l'officc dans lc
dölai fixö pour les productions, tous droits
röservös, fautc dc quoi, ils cncourront les
pcincs prövues par la loi et scront döchus
dc leur droit dc pröförenee, cn cas d'omis-
sion inexcusable.

Les cröanciers gagistes et toutes les
pcrsonncs qui döticiuicnt des titres gnrnntis
par une liypotliöquc sur les immcublcs du
failli sont tenus dc remettre leurs titres
A l'officc dans lc nifmc dölai.

Les cod Uli tenrs, cautions et autres
gamuts du failli ont le droit d'assistcr
aux assemblies de cr&uiclcrs.

Kt. Zürich Konkursami Fluntern-Zürich (1647)
Liquidationsverfabren

gemäss Art. 134 der Verordnung des Bundesgerichtes über die Zwangs¬
verwertung von Grundstücken.

Nachdem das allgemeine Konkursverfahren über die Genossenschaft

Seewart, mit Sitz in Zürich 6, Ottikerstrasse 35, mangels
Aktiven eingestellt und geschlossen worden ist, hat der Konkursrichter des
Bezirksgerichtes Zürich auf Ansuchen eines Grundpfandgläubigers mit
Verfügung vom 13. April 1937 das Liquidationsverfahren gemäss Art 134 VZG.
angeordnet in bezug auf die der obgenannten Kridarin zustehenden Liegenschaft;

Im Grundbuchkreis Enge-Zürich 2 gelegen:

Kat.-Nr. 414. Plan 12.

1 Wohnhaus mit Veranda und Autoremisenanbau, Assek.-Nr. 544. an
der Seestrasse 90, in" Enge-Zürich 2, gelegen,

mit
365,8 m2 Gebäudegrundfläche und Hofraum.

Ende Eingabefrist für Forderungen mit gesetzlichem und vertraglichem
Pfandrecht, sowie für Dienstbarkeiten auf der obbezeichneten Liegenschaft:
11. Mai 1937.

Kt. Basel-Stadt Konkurskreis Basel-Stadt (1648)
Gemeinschuldner: W e v e r & Co., Kommanditaktiengesellschaft, Elisa-

bethenstrasse 42, in Basel.
.Datum der Konkurseröffnung: 16. April 1937 infolge Insolvenzerklärung.
-Ordentliches Konkursverfahren.
»Eine Gläubigerversammlung findet gemäss Bundesgesetz über die Banken
fy und Sparkassen Art. 36, Abs. 2, nicht statt.
Eingabefrist: Bis und mit 16. Mai 1937.

Basel, den 16. April 1937. Die Konkursverwaltung
FIDES, Treuhand-Vereinigung,

Aeschenvorstadt 4, Basel.

Kt. Basel-Land Konkursamt Lieslal (1667)
Gemeiusehuldner: Madörin-Dardel Heinrich, Metzgerei und Gast¬

haus zur Sonne, in Liestal.
Datum' der Konkurseröffnung: 13. April 1937.

Eigentümer folgender Liegenschaften:
Grundbuch Liestal:

Parz. Nr. 1472: 230 m2 Gebäude Nr. 37 und Hofraum (Metzgerei und Wirt¬
schaft) an der Rathausstrasse, Brandlagerschatzung Fr. 82.500.

Parz. Nr. 1469: 95 ms Gebäude Nr. 37 und Hofraum (Hinterhaus) an der
Rosengasse. Brandlagerschatzung Fr. 12.900.

Summarisches Verfahren, sofern nicht ein Gläubiger innert 10 Tagen von
heute an die Durchführung des ordentlichen Verfahrens verlangt und
hiefür Fr. 500 Kostenvorschuss leistet.

Eingabefrist für Forderungen und Dienstbarkeiten: Bis und mit 12. Mai
.1937.

Von denjenigen Gläubigern, welche nicht bis zum 26. April 1937 schriftlich
Einsprache erhebeu, wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur
sofortigeu Verwertung der unbedeutenden freien Fahrhabe und Warenvorräte

ermächtigen.
Die auf Montag, den 24. Mai 1937 infolge Grundpfandbetreibung angesetzte

Liegenschaftssteigerung findet nicht statt.

Kt. St. Gallen Konkursaml Unlertoggenburg in Flawil (1686)
Zvrpitf Auskilmlisune.

Genieinschuldner: Christen Walter, Milchprodukte, von Affoltern i. E.,
in Flawil.

Konkurseröffnuug: 10. April 1937.
Ordentliches Verfahren.
Eingabefrist für Forderuugeu: Bis 17. Mai 1937.
Eingabcfrist für Dienstbarkeiten: Bis 7. Mai 1937, betreffend nachstehende

Liegensehaft des Gemeinschuldners:

A. Kataster Nr. 950:
1. Wohnhaus Nr. 479.
2. Käserei mit Laden uud Garage n° 478.
3. 10 Aren 18 m2 Gebäudefläehe, Fusswegservitut, Hof und Garten,

an der Badstrasse-Flawil.

• B. Kataster Nr. 216:
1.. Schweinestalluug Nr. 1787.
2. 29 Aren 98m2 Gebäudegrundfläche, Wiese, an der Schweissbrunnstrasse,

Flawil.
Der Liegensehafstbeschrieb liegt beim Koukursamt Untertoggenburg

in Flawil zur Einsieht auf.
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Kt. Aargau Konkursunit Kulm (6075*)
Genieinschuldner: Stadler-Eicheuberger Armin, 1909, elek'tr.

Anlagen, von Biixwil, in Bciuwil am See wohnhaft gewesen, nun
unbekannten Aufenthaltes.

Datuni der Konkurseröffnung: 6. April 1937.
Suminarisehes Verfahren. I

Eingabefrist: Bis 7. Mai 1937.
1

Ct.de Vaud Office des faillites de Vevey • -\v ,>(1649)1

Faillie: F a b r i q u e d'b C Ii a p e a u x et Casquettes Veve'y S.A.,
ä Vevey. • l

Date de l'onverture de faillite: 19 mars 1937.
Premiere assembläe des cräanciers: Jeudi 29 avrit 1937, ä 15'hcures, en

Maison de Ville, k Vevey.
Delai pour les productions: 21 mai 1937. i • i. »

i.:* i

: *' iSo$per.sion« della procedura
(L. E. F. 230.)

Se entro dlccl giorni ne^suno dei creditort chiede la prosecuzione della procedura
di fnllimento articipnndone le spese, In procedura sarä chiusa. t

Ct. Ticino (1658)

I i

Officio dei tallimenti di Mendrisio
Apertura e sospensione di ereditä giacente.

(Art. 193 e 230 h. F. K. e F.)
J ' Liquidazione n° 2/1937. t

Ereditä giacente. defunto von Rohr Edoardo, giä in Brazella.
Data dei decreti: 2 marzo e 15 aprile 1937. •

j

N.B. La procedura si ritcrrä definitivamente chiusa ove alcuno dei
creditori non abbia a domandare la prosecuzione • della procedura stessal

alio scrivente ufficio, entro i 10 giorni, anticipando le spese in fr. 200.—.

KoückaHensptan — Etat de collocation
(SchKG 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskralt,
lalls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkur-gcrichte angelochten wird.

(L. P. 249—251.)
L'itat de collocation, original ou rectlliiä

passe en force, s'il n'est attaquä dans les
dix jours par ime action intentfie devant
le juge qui a prononcä la laillite. •

Kt. Zürich Konkursamt Wiedikon-Zürich (1650)
Kollokationsplan, Lastenverzeichnis und Inventarauflage.

Im Konkurse über Kessler-Horn Laura, Frau, mechanische
Schürzen-, Blousen-, Kleider- und Waschefabrik, Zentralstrasse 43, Zürich 3>

liegen Kollokationsplan, Lastenverzeichnis und Inventar den beteiligten
Glänbigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf. |

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und des Lastenverzeichnisses

sind bis znm 1. Mai 1937 mittels Klageschrift im Doppel beim Einzelrichter

im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich anhängig
zu machen, widrigenfalls sie als anerkannt betrachtet würden. |

Innert der gleichen Frist sind Beschwerden betreffend das Inventar
beim Bezirksgericht Zürich zu erheben. [

i

Kt. Zürich Konkursamt Wiedikon-Zürich (60792)

Kollokationsplan, Lastenverzeichnisse, Inventar und Abtretung von i

Rechtsansprüchen. j

Im Konkurse über die Genossenschaft Theresienst'rasse'?
!Badenerstrasse 580, Zürich 9, liegen Kollokationsplan, Lastenverzeichnisse
und Inventar den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zuf
Einsicht auf. • j

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und der Lastenverzeich-
nisse sind bis zum 1. Mai 1937 mittels Klageschrift im Doppel beim Einzel-
richter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich anhängig
zu machen, widrigenfalls sie als anerkannt betrachtet würden. :

Innert der gleichen Frist sind Beschwerden betreffend das Inventar
beim Bezirksgericht Zürich zu erheben und Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen im Sinne von Art. 260 SchKG. bei Vermeidung des
Ausschlusses dem Konkursamt einzureichen. j

Kt. St. Gallen Konkursamt Sargans in Wangs (1674)
Kollokationsplan, LastenVerzeichnis und Inventarauflage.

Gemeinschuldner: Krucker August, z. Bazar, Bad Ragaz. :

Auflage- und Anfechtungsfrist: Vom 26. April bis und mit 5. Mai 1937.
'

Kolloka tionsplan, Lastenverzeichnis und Inventar in bezeichnetem Konkurse
liegen beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht der Gläubiger auf.

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (1C59)
Fäilli: Fru tiger Jacques, fils, entrepreneur, Chemln de3 Figuiers, &

Lausanne. [

Date du däpöt: 21 avril 1937. • i

Delai pour intenter action en opposition et demander la cession des droits
de la masse, art. 49, ord. de 1911: 1er mai 1937. i

Sinon, l'ätat de collocation sera considärä comme accepts, j
L'inventaire est aussi däposä, art. 32, § 2, de l'ord. de 1911. '' i

• ' ' • I
r

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (1660)
Faillie: Tourneuve S.A., ä Lausanne. '• 1

j

Date du däpöt: 21 avril 1937. ;

Delai pour intenter action en opposition et demander la cession des droits '

de la masse, art. 49, ord. de 1911: 1er mai 1937.
Sinon,- lletat de collocation sera considärä comme aeeeptä.

Ct. de Genäve (1675)Office des failliles de Genkve
Rectification d'ätat de collocation.

Fäilli: Barbero Rinaldo, fabrique de matäriaux de construction, Rue
Francois-Jacquier,' ä Chene-Bourg (Genöve).

1

L'ätat de collocation des creanciers de la faillite sus-indiquäe rectifiä en-
suite d'admission ulläcieure peut 6tre consults ä.l'Office des Faillites.
Les actions en contestation de l'ätat de collocation doivent Stre intro-
duites dans les dix jours ä dater de cette publication. Sinon, l'ätat de
collocation sera considärä comme aeeeptä.

Ct. de Genäve Office des faillites de Gendoe (1676)
Faillie: Musy Fölicie näo II a y o z, tonanci^ro de l'Hötel de la Crolx

d'Or, Place Greuus 6, Genöve. ' 1

L'ätat • de collocation des eräaneiers de la faillite sus-iudiquäe peut fitre
coiisultä ä l'Officö des Faillites. Les actions on contestation de l'ätat
de collocation doivent (Hiv introduites dans les dix jours ä datcr do cetto
publication. Sinon, l'ätat de collocation sera considärä comme aeeeptä.
Sont ägalcmcnt däposäs, l'ätat des revcndications ot l'inventaire con-
tenant. la liste, des objets däcl&räs de stricte nöccssitö. Les rocours et
demandes de cession de droits doivent ötro däposäs dans le mömo dälal
d6"l0 'jours.'"

..I 'i, Im

Schluss des Konkursverfahrens
(SchKG 268.)

Clöture de la faillite
(L. P. 268.)

Chhisura del fallltnento
(L. E. F. 2GS.)

Kt. Zürich Konkursami {Jnlerstrass-Zürich (1651)
Gemeinschuldnerinr'Würmli Rosa, Frau,- Handel cn gros in Strumpf-
••wa'ron, Schaffhauserstrasse 32, In Zürich 6.
Schluss des Verfahrens: 13. April 1937.

"
I

'

Kt. Solothurn Konkursamt Kriegsleilen in Sololhurn (1669)
Das Konkursverfahren über Hoog Konfad, Konrads seL, von Ober-

gösgen, Kolonialwarenhandlung, in Zuchwil, ist durch Veifügung des

Gerichtspräsidenten von Bucheggberg-Kriegstetten in Solothurn, vom 20. April
1937, als geschlossen erklärt worden.

Ct. Ticino Ufficio dei (allimenti di Lugano (1652)
Fallito: Hembes Hermann, fuKarl, da Oberulm (Germania), domipiliato

in Massagno (stabilimento di orticoltura).
Decreto. di chiusura: 16 aprile 1937 della Pretura di Lugauo-Cittä.

Ct. de Vaud Office des faillites d'Aigle (1661/2)
Dans son audience du 15 avril 1937, le Präsident du Tribunal civil du

district d'Aigle a prononcä la cloture des faillites suivantes:
1. Succession räpudiäe de Besse Joseph, .k Leysin.
2, Lombardi Jacques, menuisier, ä Leysin.

Ct. de Vaud Office des faillites de Vevey (1663)
La liquidation de la faillite de Wirz Fritz, appareilleur, Rue de Fri-

bourg 3, ä Vevey, a ätä clöturöe par ordonnance du Präsident du Tribunal,
rejndue le 15 avril 1937.

/ ' i' i

Ct. de Vaud Office des faillites de Vevey i (1664)
La liquidation de la faillite de Vauthey Auguste, charpontier,

k Blonay s. Vevey, a ätä clöturäe par ordonnance du Präsident du Tribunal,
rendüe le 15 avril 1937.

CL de Genäve Office des failliles de Genaue (1677)
Faillie: Soelötö d'Exploitation Automobile S. A., Rue de la

Coulonvreniäre 26-28, ä Genöve.
Date de la clöture: 19 avril 1937.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la faiUite

(SchKG 195, 196, 317.) (L. P. 195, 196, 317.)

Ct. de Genöve Tribunal de premüre instance, Genhve (1678)
Par jugement du 19 avrii 1937, le Tribunal a prononcö la rävocation

de la faillite- Manufacture de Cadrans Radium S.A., Rue
Francois Perräard 6, k Chöne-Bourg, Genöve.

La däbitrice a 6tö räintägräe dans la libre disposition de ses biens.
' J. Gavard, commis-greffier.

Konkurssfelgerungen — Vente aus enchkres publique* aprösfaillit»
(SchKG 257—259.) (L, P. 257—259.)

'Kt Bern (1653)Konkursamt Bid
Erste Konkursstelgerung.

Im Konkursverfahren über die Firma B a t i 1 o A. G., Tennissclüäger-
fabrik, in Biel, werden Mittwoch, • den 26. Mai 1937, nachmittags 4 Uhr, im
Restaurant Neuhof, an der Zukunftsstrasse Nr. 57, in Biel, öffentlich
versteigert:

1. Biel Grundbuch-Nr. 5391: ''

Eine Fabrikbesitzung an der Aebistrasse in Biel-Madretsch, eingetragen
im Kataster der Stadtgemeinde,-unter Plan Blatt 108, als Parzelle

• t! Nr. 5391, im Halte von 10,18 Aren, wio folgt: 1

Fabrikgebäude Nr. 75, an der Aebistrasse,. brandversichert ' für
"Fr. 123,500.-. ' .V',.

' ' '

-Wohnhaus Nr. 77 an der Aebistrasse, brandversichert für Fr. 10,400.
•- Grundsteuerschatznng: Fr. 1'53,230< —. • 1 •i •

i .i

2. Biel Grundbuch-Nr. 5654: «'•
Eine konzessionierte Wasserkraft von 16 PS bis 14. -Januar 1949

an der Schüss.

Grnndsteuerschatzung: Fr. 32,000.—.
Die amtliche- Schätzung für die ganze Besitzung betrügt Fr. 81,200. —.
Die Steigerungsgedinge und das.-Lastenverzeicbnis liogen vorn 15. Mal

1937 an während 10 Tagen im Burcan der- unterzeichneten Amtsätelle zur
Einsicht auf. •.

Biel, den 16. April 1937. •— 1 Konkursamt Biel: ;

Roth.
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Kt. Bern. • A Kouhurslrcis Frutigcn — (COCO1)

Einzige Liegenscliaftsstelgerung.
Jm .Konkursverfahren gegen M ari - Sclic n k Ucrmann,

Christians sei., gew. Milrliliäurllcr und Landwirt, in Kandersleg, werden Montag,

den '3.'Mai 1937,' v'oii 14 Uhr'an, ini Gasthof Aljicnblick, in Kandersleg,

an eine einmalige, öffentliche Steigerung gebracht:

1. Kandersleg Grundbuch Nr. 293:

Ein Jleimwcscn an Nicdcrmalte, in Kanderstcg, enthaltend:

a) das nnlcr Nr. 55 lür Fr. 13,400 brand versicherte Wohnhaus .mit:
Scheune.

b) den (jchäudcplnlsr, Garten und Malle iin Halle von 2 ha., 48,70 a.
e) ein Hanert- und-Allniendrcclrl nach Rechten und Reglcmcnlen

der Hauert Kandersleg.
• Grnndslcuer.sch'atzung' Fr. 22,282.
Ainlliehe Schätzung Fr. 33,000.

2. Kanderstcg Grundbuch Nr. 208:

Eine Sommerung im Steintlial zu Kandersleg, enthaltend:
a) einen unler Nr. 478 lür Fr. 2900 brandvcrsicherten Slafel.
b) ein unter Nr. 479 für Fr. 800 brandversichcrles Schatlhaus.
e) die Gebäudeplälzc, Weide, Fels und Rieseten im Halle von 96

Hektaren, 24,40 Aren.
Grundslcnerschalzung Fr. 10,850.
Amtliehe Sehatzung Fr. 10,000.

3. Teil Kandersleg Grundbuch Nr. 37:

Den unausgclcillcn dritten Teil in 50 Schafen Recht am Praltcls Schaf-,
berg, obenher JVlilholz.

Grunslcuerschalzung Fr. 127,00.
Amtliche Schätzung Fr. 00,06.

4. Teil Kandergrund Grundbuch Nr. 130:

Die unausgeleillc Hälfte in einer Weide * Libigenweide» genannt,
ganz enthaltend:
a) die unter Nr. 304 für Fr. 1000 brandversieherte Scheune.
b) den Gebäudeplatz, Wald und Weideland im Halle von 21 Hektaren,

30,24 Aren.
GrundstcuerRchalzung Fr. 1150.
Amtliche Schätzung Fr. 3000.

5. Teil Kandergrund Grundbuch Nr. 170:

Den unausgcleillen vierten Teil in einer Schafweide unter der Birrc.
Die ganze Weide ballet 288 Aren. -

Grundsleucrschatzung Fr. 00.
Amtliche Schätzung Fr. 00.

6. Teil von Kandersleg Grundbuch Nr. 094:

l3/,, Recht im sog. «Portwald», in Kanderstcg. Der ganze Wald ist
eingeteilt in 10 Hechle und haltet 5 Hektaren, 9,32 Aren.

< Grundslcuerschatzung Fr. 280. J

Amtliche Schätzung Fr. 70. '
Die Hingabe erfolgt zum höchsten Angebot, ohne Rücksicht auf die

aniLliche Schätzung.

Die Sleigerungsgcdingc liegen 10 Tage vor dem Steigerungstage im
Bureau des lvonkursamtes Frutigcn und beim unterzeichneten
ausserordentlichen Konkursverwalter zur Einsieht auf.

Frutigcn, den 30. März 1937.
Der a. o. Konkursverwaller:

A. Bütikofer, Notar.

Liegenschaftsverwertungen im Pfändungs- und Pfandverwerfungsverfahren
(ScliKG 138, 142; VZG Arl. 20.)

Realisation des jmmeubles
dans la procedure de la saisie et de la realisation de gage

(1.. P. 138, 142; O. T. fed. du 23 nvril 1920, arl. 29.)

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger
und Grundlast berechtigten die Aufforderung,

dein unterzeichneten lletrcihungsamt
hinnen der Eingabefrist ihre Ansprüche
an dem Grundstück insbesondere auch
für Zinsen und Kosten anzumelden und
gleichzeitig aueli anzngclien, ob die
Kapital Forderung schon fällig oder gekündet
sei, allffillig für welchen Betrag und auf
welchen Termin. Innert der Frist nicht
angemeldete Ansprüche sind, soweit sie
nicht durch die öffentlichen Bücher
festgestellt sind, von der Teilnahme am Ergebnis

der Verwertung ausgeschlossen.
Innert der gleichen FrisL sind auch alle

Dienst barkeitrn anzumelden, welrhc vor
1912 unter dem früheren kantonalen Hechle
begründet und noch nicht in die öffent-
.ichcn Bücher eingetragen worden sind.
Soweit sie nicht angemeldet werden, können

sie einem gutgläubigen Erwerber des
Grundstückes gegenüber nicht mehr
geltend gemacht werden, sofern sie nicht nach
den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches
auch ohne Eintragung im Grundbuch
dinglich wirksinn sfnd.

Par la presente, los erdanciers gagislcs
et les titulaires de charges foneidres sont
sommös de produirc ä l'offiee soussignd.
dans lc dilai fixd pour les productions,
leurs droits sur 1'immcuble, nolanimcnt
lcurs reclamations d'intdrdts et de frais,
et de faire snvoir eil meme temps si la
erdanee en capital est ddjä dehuc ou dd-
nonede au rciubourscmcnl, le eas dclidant
pour quel inonlnnt et pour quelle dale.
Les droits non aimoiicds dans cc ddlai
scront exelus de la rdpartitiou, pour au-
tant qu'ils nc sont pas eonstatds par les
registres publics.

Devront dire annonedes dans le mdme
ddlai toutes les servitudes qui ont pris
naissnncc avant 1912 sous l'cmplrc du
droit cnnlonnl ancicn et qui n'oiit pas
encore did inscrilcs dans les registres publics.
Les servitudes non annonedes nc scront pas
opposablcs ä l'acqudreiir de bonne foi de
l'imnicublc, ä inoins que, d'apres lc code
civil suisse eiles nc produisent des effets
de nature rdclic meine cn l'absencc d'ins-
criplion au registre foneicr.

Kt. Zürich Bctrcibmiqsamt Zürich 4 (60781)

GrundpfandVerwertung. — Erste Steigerung.

'Schuldnerin: G c. n o s s c n s c h a f t ,A mutier, mit Sitz in Zürich 6,
Ottikerstrnssc. 35 (Genossciiso.haft ohne persönliche Haftbarkeit der Mit-
glieilei).

Pfaiidcigciit.ilHierin: Dieselbe.

Ganttag: Mittwoch, den 16. Juni 1937, nachmittags 14# Uhr.
Gantlokal: Aintslokal Bilekerstrassc 94, -1. Stock, Zürich 4. '•

Auflegung der Gäntbedingmigen vom 27. Mai 1937 an.
Eingabefrist: His If. Mai 1937. '
Grundpfand:

Gnindprotokoll Ansscrsilil, Band 39, Seite 8:

Kat.-Nr. 3504. Plan 10.

Ein Wohnhaus au der Tellstrassc 19, in Zürich 4, unter Assek. Nr. 1377

für Fr. 60,000.— assekuriert, Schätzung 1929,

mit •

1 Are 60,3 m2 Gebäudegnindfläclic und Hofraum.

Grunddienstbarkeiten laut Grundprotokoll.
Bctreihungsamtliche Schätzung: Fr 65,000. —.

• Der Erwerber hat an der Steigerung voi dem Zuschlage auf Abrechnung

an der Kaufsumnie Fr. 3000.— bar zu bezahlen. Im übrigen wird-auf
die Steigerangsbedingungen verwiesen.

Zürich, den 21. April 1937. Betreibungsamt Zürich 4:

Bosshard.

Kt. Zürich Betrefbungsamt Zürich 8 (60451)

Grundpfandverwertung. — I. Steigerung.
Schuldnerin: Immobiliengenossenschaft «Scequai»,

mit Sitz in Zürich 8, Seehofstrasse 3 (Genossenschaft ohne persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder).

Pfandeigentümerin: Dieselbe.
Ganttag: Dienstag, den 4. Mai 1937, nachmittags 4 Uhr.
Gantlokal: Restaurant zum «Casino Zürichhorn», Züriehhornstrasse,

Zürich 8.
Auflegung der Gantbedingungen: Vom 20. April 1937 an.
Eingabefrist: Bis 9. April 1937.

Grundpfänder:

I.aut Grundprotokoll Riesbaeli A 29/561:

Kat.-Nr. 131. — Plan Blatt 3.

A. 1. Ein Wohnhaus an der Dufour-Ecke Seehofstrasse (Dufourstrasse
Pol.-Nr. 4), in Zürich 8, unler Assek.-Nr. 1730 für Fr. 590,000
assekuriert. Schätzung 1935.

2. Drei Aren, 02 m2 Gebäudegrundfläche und Hofraum.

Dazu gehört:

Der ideelle 34 Miteigentum an

Kai.-Nr. 133. — Plan Blatt 3.

3. Zwei Aren, 83,0 m2 Hofunterkellerung und Hofraum daselbst.

Laut Grundp-olokoll Riesbach A 2S/134:

Kat.-Nr. 130. — Plan Blatt 3.

B. 4. Ein Wohnhaus au der Falken-Ecke Dufourstrasse (Falkenstrasse
Pol .-Nr. 6), in Zürich 8, unter Assek.-Nr. 1729 für Fr. 590,000
assekuriert. Schätzung 1935.

5. Drei Aren, 08 m2 Gebäudegrundfläche und Umgelände

Dazu gehört:

Der ideelle *4 Miteigentum an:
Kat.-Nr. 133. — Plan Blatt 3.

6. Zwei Aren, 83 m'- Hofunterkellerung und Hofraum daselbst

Laut Grundprotokoll Riesbaeh A 28/192:

Kat.-Nr. 134. — Plan Blatt 3.

C. 7. Ein Wohnhaus an der Falkenstrasse Pol.-Nr. 4, in Zürich 8, unter
Assek.-Nr. 172S für Fr. 470,000 assekuriert. Schätzung 1935.

8. Zwei Aren, 40,3 m2 Gebäudegrundfläche und Hofraum.

Dazu gehört:

Der ideelle Miteigentum an:
Kat.-Nr. 133. — Plan Blatt 3.

9. Zwei Aren, 83,0 m2 Hofunterkellerung und Hofraum daselbst.

Laut Grundprotokoll Riesbach A 28/191:

Kat.-Nr. 132. — Plan Biatt 3.

D. 10. Ein Wohnhaus an der Seehofstrasse Polizei Nr. 3, in Zürich 8,
unter Assek.-Nr. 1731 für Fr. 410,000 assekuriert. Sehätzung 1935.

11. Zwei Aren, 11,8 ma Gebäudegrundfläche und Hofraum.

Dazu gehört:
Der ideelle y4 Miteigentum an:

Kat.-Nr. 133. — Plan Blatt 3.

12. Zwei Aren, S3 m2 Hofunterkellerung und Hofraum daselbst.

Grenzen und Grunddienstbarkeiten laut Grundprotokoll.
Der Käufer hat an der Steigerung, unmittelbar vor dem Zuschlage

auf Abrechnung an der Kaufsumme für jedes Grundstück eine Kaufs-
anzahlung von Fr. 3000 bar zu bezahlen; im übrigen wird auf die
Steigerungsbedingungen verwiesen.

Zürich, den 20. März 1937. - Betreibungsamt Zürich 8:

Ed. Aeppli.



928 — N« 91 21. IV. 1937

Kt. Bern Belreibungsanit Bern (1654)

Erste Liegenschaftsstelgerung.

Im Grundpfandverwertungsverfaliren gegen Diener Robert,
Spengler und Installateur, Zwyssigstrasse Nr. 33, Bern, wird Mittwoch, den
2. Juni 1937, nachmittags 16.15 Uhr, im Restaurant Südbahnhof in Bilinpliz
öffentlich versteigert:

Grundbuchblatt Bern Nr. 1765, Kreis VI
enthaltend:

6,05 Aren Bauland in der Frciburgwcid, an der Freiburgstrasse, in
Biinipliz.

Grundstcuerschatzung: Fr. 570. —.
Amtliche Schätzung: » 7260. —.
Eingabefrist: 10. Mai 1937.

Auflegung der Steigerungsbedingnngen nebst Lastenverzeichnis auf dem
Betreibungsamt während 10 Tagen vom 14. Tage vor der Steigerung an.

Bern, den 16. April 1937., Betreibuugsamt Bern:
Wenger, Adj.

Kt. Bern Betreibungsamt Bern (1655)

Erste Liegenscbaftssteigerung.
Tm Grundpfandverwcrtungsverfaliren gegen Kalt Ernst Mathias,

Schreinermeister, Vereinsweg Nr. 7, Bern, wird Mittwoch, den 16. Juui
1937, nachmittags 16 Uhr, im Cafe Simplou in Bern, öffentlich versteigert:

Grundbuchblatt Bern Nr. 191, Kreis II
enthaltend:

Eine Besitzung am Vereinsweg in Bern, bestehend aus:
1. 10,04 Aren Gebäudeplätze, Hofraum;
2. Wohnhaus Nr. 7, brandversichert für Fr. 42,900. —}
3. Glasmagazin Nr. 7 B, brandversichert für Fr. 800. —{
4. Wohnhaus mit Schreinerei Nr. 9, brandversichert für Fr. 21,700. —)
5. Zugehör iin eingetragenen Schatzungswert von Fr. 12,000. —.

Grundsteuerschatzung: Fr. 100,700.—.
Amtliche Schätzung 1—4: » 109,100. —.

» » Zugehör: » 8,200. —<
Eingabefrist: 10. Mai 1937.

Auflegung der Steigerungsbedingungen nebst Lastenverzeichnis auf dem
Betreibungsamt während 10 Tagen vom 14. Tage vor der Steigerung an.

Bern, den 16. April 1937. Betreibungsamt Bern:
Wenger, Adj.

Kt. Bern Betreibungsami Interlaken (1671)
I. Steigerung.

Im Pfandverwertungsverfahren gegen die Hotel Giessbach
Ak t i e n gc s e 11 s c h a f t, mit Sitz in Brienz, wird Dienstag, den
8. Juni 1937, nachmittags 3 Ulir im Hotel Bären, in Brienz, auf eine
Steigerung gebracht:

1. Brienz — Grundbuchblatt Nr. 1325:

Eine Besitzung am Giessbach, enthaltend:

a) Das unter Nr. 1201 für Fr. 548,800 brandversicherte Hotel Giess¬
bach.

b) Das unter Nr. 1201 A für Fr. 136,200 brand versicherte Hotel Kurhaus.
c) Das unter Nr. 1201 B für Fr. 10,700 brandversicherte Wohnhaus.
d) Die unter Nr. 1201 C für Fr. 10,100 brandversicherte Bierhalle.
e) Die unter Nr. 1200 A für Fr. 700 brandversicherte Remise.
f) Die unter Nr. 1200 B für Fr. 1500 brandversicherte Scheune.
g) Die unter Nr. 1200 C für Fr. 300 brandversicherte Remise.
h) Das unter Nr. 1201 D für Fr. 700 brandversicherte Abortgebäude.
i) Die unter Nr. 1201 G für Fr. 3600 brandversicherte Wandelhalle,
k) Das unter Nr. 1201 H für Fr. 1600 brandversicherte Treibhaus.
1) Der unter Nr. 1201 I für Fr. 1100 brandversicherte Musikpavillon,
m) Das unter Nr. 1201 K für Fr. 2200 brandversicherte Gewächshaus,
n) Das unter Nr. 1201 L für Fr. 800 brandversicherte Eishaus,
o) Das unter Nr. 1201 N für Fr. 2500 brand versicherte Verkaufsmaga¬

zin.
p) Die unter Nr. 1201 0 für Fr. 15,200 brandversicherte obere Ein-

steigehalle.
q) Das unter Nr. 1204 für Fr. 10,000 brandversicherte Elektrizitäts-.

werk.
r) Den unter Nr. 1204 A für Fr. 200 brandversieherten Schiffsschopf,
s) Die Gcbäudeplälze, Anlagen, Wiesenland und Wald, im Halte von

1

2155,10 Aren.
Zugehör im Gesamtschatzungswerte von Fr. 364,090.90 laut In-,

ventar vom 19. Juni 1914, Bel.-Nr. 30 pro 1914.

2. Brienz — Grundbuchblatt Nr. 1326:
Eine Besitzung in der Rüti, enthaltend:
a) Das unter Nr. 1205 für Fr. 12,900 brand versicherte Sägereigebäude

mit Werkstatt.
b) Den Gebäudeplatz, Umschwung und Wald, im Halte von 56,10 Aren.

Zugehör im Gesamtschatzungswerte von Fr. 3996 laut Inventar
vom 19. Juni 1914, Bei.-Nr. 30 pro 1914.

3. Brienz — Grundbuchblatt Nr. 1327:
Eine Besitzung am Schiffländteplatz, enthaltend:
a) Das unter Nr. 1202 für Fr. 8500 brand versicherte Stationsgebäude

mit Wirtschaft.
b) Den unter Nr. 1202 A für Fr. 3100 brandversicherten Verbindungsgang

zur Einsteigchallc.
c) Die unter Nr. 1202 B für Fr. 4000 brandversicherte untere Ein- 1

steigehalle.
d) Die unter Nr. 1203 für Fr. 400 brandversicherte Remise.
e) Das unter Nr. 1203 A für Fr. 900 brandversicherte Abortgebäude.
f) Die Gebäudeplätze und Umschwung, im Halte von 6,40 Aren.

4. Brienz — Grundbuchblatt Nr. 68a:
Ein Stück Wald im Unterholz; im Halle von 12,60 Areu,

5. Brienz — Gfiindbuchblall Nr. 2630:

Wasscrrcclil ani Giessbach von total 210 Pferdestärken.

Grundsteuerschatzung:

Von Art. 1 Fr. 746,640.—
Von Art. 2 » 14,780.—
Von Art. 3 » 14,420.—
Von Art. 4 » 60.—
Von Art. 5 » 45,000.—

Fr. 820,920.—

Amtliche Schätzung:

Von Art. 1 inkl. Zugehör Fr. 172,000.—
Von Art. 2 inkl. Zugehör » 5,000.—
Von Art. 3 » 5,300.—
Von Art. 4 » 60.—
Von Art. 5 » 21,000.—

Fr. 203,380.—

Eingabefrist: 14. Mai 1937.

Die Steigerungsgedinge und das Lastenverzeichnis liegen 10 Tage
vom 25. Mai 1937 an im Bureau des Betreibungsamtes Interlaken zur
Einsicht auf.

Interlaken, den 17. April 1937.

Belreibungsamt Interlaken:
Brunncr.

Kt. Bern Belreibungsamt Interlaken (1670)
Erste Steigerung.

Im Pfandverwertungsverfahren gegen Kräheubühl Wilhelm,
Bäckerei, in Bönigen, wird Freitag, den 11. Juni 1937, nachmittags 3 Uhr,
in der Wirtschaft des Gottl. Michel-Mätzeuer, in Bönigen, auf eine Steigerung

gebracht:
I. Bönigen Grundbuchblatt Nr. 790:

Wohnhaus mit Bäckerei, unter Nr. 385 für Fr. 16,000.— brandversichert,

nebst Platz und Umschwung im Halte von 1,26 x\ren.

Grundsteuerschatzung: Fr. 16,380.—.

II. Bönigen Grundbuchblatt Nr. 791:

Scheune unter Nr. 388 A für Fr. 1100.— brandversichert nebst Platz
und Umschwung im Halte von 6,50 Aren.

Grundsteuerschatzung: Fr. 1,610. —.
Amtliche Schätzung von Art. 1 u. 2: » 20,000. —.
Eingabefrist: 14. Mai 1937.

Die Steigerungsgedinge und das Lastenverzeichuis liegen 10 Tage vom
27. Mai 1937 an im Bureau des Betreibungsamtes Interlaken zur Einsicht
auf.

Interlaken, den 19. April 1937. Betreibungsamt Interlaken:
Brunner.

Ct. de Vaud Office des poursuiles de Lausanne (60681)
Vente d'imnieubies. — Premiöre eneböre.

Le mercredi 2 juin 1937, ä 1514 heures, ft la Salle de la Justice de
Paix, Palais de Montbenon, ä Lausanne, l'Office des Poursuites proeödera
ä la vente par voie d'enchöres publiques (premiöre enchöre) des immeubles
appartenant ä la S o c i 6 16 Immobiliöre de l'Avenue des
Oiseauz n° 9, soeiöte anonyme ayant son siöge k Lausanne, comprenant
bätiment locatif ayant 8 logements, jardins et places, d'une superficie totale
de 2 ares 74 centiares, situös sur le territoire de la commune de Lausanno
au lieu dit «A la Pontaise».

Assurance-incendie: 91,000 fr.
Estimation fiscale: 65,000 fr.
Taxe de l'Office des Poursuites: 62,500 fr.
Dölai pour les productions: 1" mai 1937.
Les conditions de vente, la designation cadastrale, ainsi que l'ötat des

charges seront ä disposition des intöressös au bureau de l'Office des
Poursuites, Rue de Genöve 7, dös le 5 mai 1937.

Vente requise par la cröanciöre hypothöcairc cn 1er rang.

Lausanne, le 7 avril 1937. Le Pröposö aux Poursuites:
' H. Chappuis.

Ct. de Neuchätel Office des poursuites de Neuchälel (1672)
Poursuite n° 11776.

Enchöres publiques d'immeubles.
Lc lundi 7 juin 1937, k 11 heures, au bureau de l'Office des Poursuites

de Neuchätel, Faubourg de l'Höpital 6 a, les immeubles ci-aprös, appartenant

ä la S o c i 6 t ö Immobiliöre des Fahys -Milieu, socictö
anonyme k Neuchätel, seront vendue par voie d'enchöres publiques, sur
requisition du cröancier hypothöcaire cn premier rang. Oes immeubles sont
dösignös comme suit au

Cadastre de Neuchätel:
Article 6317, plan folio 87, n08. 121 et 161, Les Fahys, bätiment et

jardin de 892 m*.
Article 6318, plan folio 87, n° 162, Les Fahys, jardin et verger do

667 m*.

L'extrait du registre foncier donnant la designation eomplöte des
immeubles et des servitudes pourra ötre consultö cn möme temps que les
conditions de vente.

Estimation offieiclle: fr. 28,350.—.
Assurance du bätiment contre l'incendie: fr. 39,200.— plus 30 %, d'as-

surance supplömentaire.
Estimation cadastrale: fr. 45,000.—.
Les conditions de la vente, qui aura lieu conformöment ä la loi föderale

sur la poursuite pour dettes et la faillite, seront döposöes k l'offiee
soussignö k la disposition des intöressös, dös lo 24 mai 1937.

Dölai pour les productions: 11 mai 1937.

Neuchätel, le 19 avril 1937. Offico des Poursuites:
Le Pröposö: A. Hummel.



Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachiasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SeilKG 205, 200, 300.)

Sursis concordafaire et appel aux cräanciers
(L. p. 205, 206, 300.)

Den nachbcnanntcn Schuldnern 1st für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, Ihre
Forderungen In der Eingabcfrlst beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie Ini Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nacblassvertrag
nicht stimmberechtigt'Wären.

Les ddhlteura ei-apris ont obtenu lin
sursis concordalalrc de deux mois.

Les cröanclcrs sont Invitds k produlre
leurs cräanccs aupris du commlssaire dans
le dälal flx£ pour les productions sous
peine d'Otre exelus des deliberations
relatives au concordat.

Kt. Luzern Konkurskreis Luzern (1694)
Schuldnerin: Sc h mid-Rh einthaler Marie, Kolonialwaren und

Südfrüchte, Zürichstrassc 7, Luzern.
Datum der Stundungßbewilligung: 20. April 1937.
Sachwalter: J. Ch. Sehmidiger, Sachwalter, Waldstättcrstrassc 9, Luzern.
Eingabefrist: Bis und mit 14. Mai 1937.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen, berechnet auf
den 14. Mai 1937, innert der Eingabefrist beim Sachwalter anzumelden.

Gläubigerversanimlung: Mittwoch, den 2. Juni 1937, nachmittags 2 Uhr,
im Restaurant Kloslerhof, Bruehstrnsse 54, in Luzern.

Aktcnauflage: Während 10 Tagen vor der Glüubigerversammlung im Bureau
des Sachwalters.

Ct. du Valais Arrondisscmeni de Martigny (1665)
Dehitour: Favre Louis, de Simeon, garagiste, Riddes.
Date de l'oclroi du sursis par decision du Juge-Instructeur de Martigny:

15 avril 1937.
Commissaire au sursis: M. Maurice Gross, avocat, Martigny.
Deiai pour les productions: 15 mai 1937.

Los cr^anciers sont invites ä consigner leurs cr^anees auprfcs du
connnissaire.

Assemble des cr^aneiers: 28 mai 1937, k 14 h. *A, k la Salle du Tribunal,
ä Martigny-Ville.

Examen des pieces: pendant 10 jours avant l'assembRe en l'etude de
l'avoeat Maurice Gross, ä Martigny-Ville.

Verlängerung der Nachlasstundung — Prorogation du sursis concordatalre
(SchKG 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Proroga deila moratorla
(L. E. F. 295, 4° capoverso.)

Ct. de Berne Arrondissemenl de Courtelary (1687)
Par decision du 14 avril 1937, le President du Tribunal du district de

Courtelary a prolonge de deux mois, soit jusqu'au 10 juillet 1937, le sursis
coneordataire accord^ ä Gianoli fr^res (societe en nom collectif) entre-
prise de ma<;onnerie, St-Imier.

L'asscmbl^e des erwandere fix£e primitivement au 30 avril 1937, est
renvoyee au 30 juin 1937, ä 14 heures, ä l'Hötel des XITI Cantons ä
St-Imier.

Les pieces sont tenues ä la disposition des cteanciers au bureau du
commissaire, 10 jours avant l'assembl^e.

St-Imier, le 20 avril 1937. Le Commissaire au sursis:
Me H. Vauclair, avocat.

Kt. Bern Konknrskreis Fruiigen (1688)
Durch Verfügung des Gerichtspräsidenten von Frutigen vom 20. April

1937 ist die der Suter-Rätz Ida, Frau, zum Hotel «Bären» im Kiental,
erteilte Nachiasstundung um 2 Monate, d.h. bis 23. Juni 1937, verlängert
worden.

Frutigen, den 20. April 1937. Der Sachwalter:
Bühler.

Kt. Bern Konknrskreis Wangen a. A. (1673)
Verlängerung der Nachlasstundung und Verschiebung der Gläubiger¬

versammlung.
Der Gerichtspräsident von Wangen a. A. hat mit Verfügung vom

15. April 1937 die dem Dietrich Fritz, Gerbermeister, in Oberbipp,
bewilligte Nachiasstundung verlängert bis den 9. Juli 1937.

Die auf Montag, den 26. April 1937. des nachmittags um 2 A Uhr, im
Bureau des Sachwalters angeordnete Gläubigervcrsammlung wird verschoben
auf Montag, den 28. Juni 1937, des nachmittags um 2A Uhr. im Bureau
des Sachwalters.

Wangen a. A., den 15. April 1937. Der Sachwalter:
Fr. Leuenberger, Notar.

Kt. Freiburg Konkursanü des Sensebezirks in Talers (1683)
Durch Entscheid des Gerichtspräsidenten des Sensebezirks vom 15. April

1937 wurde dio dem Bielmann Josef, des Ulrich, Wirtschaft zum
Sternen, in Reclitbaltcn, bewilligte Nachiasstundung um einen Monat
verlängert, d.h. bis und mit dem 15. Mai 1937.

Tafers, den 20. April 1937. Konkursanit des Sensebezirks:

Meuwly.

Ct. Ticino Circondario di Ijjcamo (1668)
Con decrcto 17 aprile 1937 la Pretura di Locarno ha prorogate di altri

2 mesi, a partirc dalla scadenza del primo tcrmi'nc di 2 mesi, la moratoria
concessa a Tedaldi Costantino, bazar, in Locarno-Muralte, col pre-
ccdente deereto 12 marzo 1937. L'adunanza doi creditori, giä fissata persabato 24 aprile 1937, viene riuviata a sabato 26 giugno 1937, alle ore 3

pom., nclla sala dclla Pretura di Locamo. Gli atti potranno essere esaminatf,
nello studio del sottoscritto comrnissario, nei 10 giomi precedent': della
adunanza.

Locamo, 17 aprile 1937. II comrnissario della moratoria:
Arturo Gianatelli, avvocato.

Verhandlung Ober die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG 304, 317.)

Deliberation sur ['homologation de concordat

(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können Ihre Einwendungen

gegen den Nacblassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuvent
se presenter ä l'audience pour faire valoir
leurs moyens d'opposltion.

Kt. Bern Richleraml Aarwangen (1679)
Nachlasschuldner: Käser-Buchser Ernst, geb. 1901, Tapezierer und

Möbelhandlung, in Lotzwil.
Verhandlungstermin: Donnerstag, den 29. April 1937, vormittags 9)4 Uhr,

im Sehloss zu Aarwangen.
Die Gläubiger können allfällige Einwendungen gegen den Naehlassvcr-

trag in der Verhandlung anbringen.

Aarwangen, den 19. April 1937.

Der Gerichtspräsident als erstinstanzliche Nachlassbehörde:
Keller.

Kt. Luzern Amlsgerichlspräsidenl von Willisau (1689)
Schuldner: Kumschick Theodor, Schneider und Coiffeur, Nebikon.
Datum der Verhandlung: Donnerstag, den 29. April 1937, nachmittags

4 Uhr, im Gasthaus z. «Adler», in Nebikon.
Allfällige Einwendungen gegen den Nachlassvertrag sind bei. dieser Ver¬

handlung anzubringen.

Nebikon, den 20. April 1937.

Der Amtsgeriehtspräsident von Willisau:
Dr. A. Erni.

Ct de Fribourg Tribunal de la Sarine, ä Fribourg (1690)
Debitrice: Lang-Guyer. Marguerite, transports, voyages, combus¬

tibles, commissions, ä Fribourg.
Jour, heures et lieu de l'audience: Mardi 27 avril 1937. ä 10 heures, k la

Salle du Tribunal, Maison de Justice,

Fribourg, le 20 avril 1937.
ä Fribourg.

Le President du Tribunal:
X. Neuhaus.

Ct. de Vaud Arrondissemenl d'Yverdon (1684)
Dans son audience du mercredi 28 avril 1937, ä 9)4 heures. en Salle

•du Tribunal civil, ä Yverdon. le President du Tribunal statuera sur
1'homologation du concordat präsente par Zahnd Willy, boulanger, ä Yverdon,

ä ses crfeanciers chirographaires.
Les opposants peuvent se presenter pour faire valoir leurs moyens

d'opposition.
Yverdon, le 20 avril 1937. Le Commissaire au sursis:

R. Ballenegger.

Ct. du Valais Tribunal cantonal, Sion (1656)
Le Tribunal Cantonal dn canton du Yalais si^geant au local ordinaire

des stances k Sion, statuera. en audience dn 7 mai 1937, ä 14 heures. sur
rhomologation du concordat sollicite par les h 6 r i ti e r s de feu Mar-
clay Isaac, k Monthey, savoir: dame Ribordy-Marclay.
Eugenie, dame Zum-Offen-Marclay Agathe, dame
Rey-Marclay Halene, Marclay Louis, Marclay Jean,
Marclay Edouard. Marclay Alphonse, Marclay Georgette.

Les opposants au concordat peuvent se präsenter ä l'audience pour
faire valoir leurs moyens d'opposition.

Sion, le 16 avril 1937. Le Greffier du Tribunal Cantonal:
' V. de Werra.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG 306, 308, .317.) (L. P. 306, 308, 317.)

Kt. Bern Richteramt II Bern (1680)
Schuldner: Bertschingcr Leo, Schreinerei, Mühlemattstrasse Nr. 14,

Bern.
Datum der Bestätigung: 6. April 1937.
Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Bern, den 17. April 1937. Der Nachlassrichter:
Jäggi.

KL Solothurn Richteramt Solothnrn-Lebern in Solothurn (1691)
Die Nachlassbehörde von Solotliurn-Lebern hat am 8. April 1937 den

Nacblassvertrag (Prozentvergleich) der Marti-Steiner Rosa, Frau,
gew. Wirtin, in Solothurn, bestätigt

Solothurn. den 21. April 1937. Für den Gerichtsschreiber:
R. Meister.

Ct. de Genive Tribunal de premiere instance, Geneve (16S1)
Par jugement du 5 avril 1937, le Tribunal a homologue le concordat

intervenu entre Gr asset Andre, droguerie en gros, Rue des Battoirs,
ä Genöve, et ses cteanciers. '

Par le m6me jugement. il a et6 assign^ aux cteanciers dont les
reclamations sont contestees. un deiai p<5remptoire de 20 jours pour intenter
action.

J. Gavard, commis-greffier.
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Ct. de Geneve Arrondissemenl de Geneve (1192)
Concordat par abandon d'actif.

Dcbiteur: Bur gene v Jean, marehand de ehaussures, Rue dn Cei:-
dricr 24, Geneve.

Par jugement du 5 avril 1937, le Tribunal a homologue le eoneor'dat
intervenu entre Mr. Jean Burgener et ses creancicrs.

Par mfcme jugement, le Tribunal a design^ Mr. Paul Widmer, agent
d'affaires autoristf, Rue du Rhone 39, & Gcnöve pour exöcuter le dit
concordat.

Les erear.ciers de Mr. Jean Burgener ct tous eeux qui ont des reven-
dications ft excrccr, sont invites ä produire en mains du liqiiidateuv sous-
sigue, dans un dclai expirant le 20 mai 1937.

Les creancicrs avant dejä prodnit leurs ereanees en mains du eom-
missaire, dans la procedure du sursis concordatairc, sont dispenses de
produire ä nouveau; ils devront par eontrc vemcttre au liquidateur, dans Je
dela' precite, leurs moyens de prcuve, pour autant qu'ils n'ont pas dejä
6te deposes et annoncer tout complement ä apportcr, eas eeheant, ä leurs
productions.

L'abseiice de .productions en temps voulu entraincra pour les inte-
resses la decbcancc de leurs droits.

Les debitcurs de Mr. Jean Burgener sont tenus de s'annoneer dans le
dclai fixe pour les productions. Ccux qui detiennent des biens de Mr. Jean
Burgener en qualite de ereanciers gagislcs, on ä quel que titre que ee soit,
sont tenus de les rnettre ä la disposition du liquidateur dans le delai fixe
pour les productions, tous droits reserves, faule de quoi ils eneouiront
les peines prevues par la loi et scront deelius de leurs droits de preference
en eas d'omission inexcusable.

Geneve, le 20 avril 1937.
Paul Widmer, agent d'affaires

Rue du Rhöne 39, Geneve.

Etat de collocation dans concordat par abandon d'actif
(L. P. 210, 250, 293 suiv.)

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Nyon (1657)
Concordat par abaudon d'aetif de Horisberger Jean, ä Gland.

L'etat de collocation des eräaneiers du eoneordat sus-indiqu6 est depose
au bureau du eommissaire soussigne (Office des Faillites de Nyon) oil il
peut litre consulte.

Les actions en contestation de l'etat de eolloeation doivent etre intro-
duites dans les 10 jours des eette publication, sinon, l'etat de eolloeation sera
considäre eomme aeeepte.

L'inventaire est egalement depose, art. 32, al. 2, de l'ordonnanee de
1911. Les Jemandes de cession des droits de la masse devront ötre for-1
mnlees dans le meme delai, art. 49 de dite ordonnance.

Nyon, le 16 avril 1937. Pr. le commissaire-liquidateur:
H. Eberhard, subst.

I

Pfandnachlassverfahren und Nachlasstundung
(Bundesbeschluss vom 21. Juni 1935.)

Procedure de concordat hypothecate et sursis concordataire

(Arrlte federal du 21 juin 1935.)

Kt. Bern Eichlerami 11 Bern (1693)
Aufhebung der Nachlasstundung und Nichtbewilligung des

Hotelpfandnachlassverfahrens.
Schuldner: Lanka Wenzel und Lanka-Pozzi Fanny, Besitzer des

Hotel Ratskeller, Gerechtigkeitsgasse 81, Bern.
Datum des Entscheides: 12. Januar 1937.
Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Bern, den 20. April 1937. ' Der Naehlassriehter:
Jäggi.

Kt. Bern Richleraml Inlerlaken (1685)
Bestätigung des Nachlassvertrages und Pfandnachlassvertrages

gemäss Bundesbeschluss vom 21. Juni 1935.

Naehlassehuldner: Ritsehard Ernst. Park Hotel, Bönigen.
Datum der Bestätigung: 7. April 1937.
Dieser Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Interlaken, den 20. April 1937. Der Naehlassriehter:
• Strebel.

Kt. Schwyz Kanlonsgerichl Schwyz (1666)
Nachlassvertrag und Pfandnachlassverfahren.

Montag, den 26. April 1937, vormittags 10 Uhr, finden vor Kantonsgericht

in Sehwyz die Verhandlungen statt über den von Theiler-
Eberle Meinrad's Erben, Hotels Axenstein, Morschaeh,
vorgeschlagenen Naelilassvertrag und über die Durchführung des Pfandnaehlass-
verfahrens.

Allfällige Einwendungen können bei den Verhandlungen angebracht
werden.

Sehwyz, den 19. April 1937. Die Kantonsgeriehtskanzlei.

Ct. de Vaud Arrondissemenl d'Aic/le (1682)
Renvoi d'assemblee des cr^anciers.

Les ereanciers de Hofniann Jeanne et Ida, Melles, elinique
Richcmont, ä Leysin, sont inform^s que l'assemblee des erdaneiers, fixäe
precedeimnent au vendredi 30 avril, est renvoyee au jeudi 20 mai 1937, ä
15 lieurcs, en Maison de Ville d'Aigle.

Les piäees eeront ä la dispositien des cräanciers 10 jours avant I'as-
eembläe en l'ätnde du soussignd, Orand'Rue 74, ä Montreux.

Montreux, le 19 avril 1937. Le eonimissaire au sursis:
A. Loude, avoeat.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commerclo

Eidg. Amt für das Handelsregister
BERN Effingerstrasse 33, II.

Besuchszeit: 10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, Samstag naehmittags ausgenommen.
Vorherigo Anmeldung erwünscht.

Gesuche um Nachforschungen iiber eingetragene Finnen sind schriftlich zu
stellen.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Luzern — Lucerne. — Lucerna
1937. 13. April. Unter der Firma Capitol Briefmarken A.-G. (Capitol

Stamps Ltd.) (Capitol Timbres-postes S. A.) hat sieh auf Grund der vom
13. April 1937 datierten Statuten eine Aktiengesellschaft mit Sitz in
Luzern gebildet. Ihr Zweck ist Handel mit Briefmarken und philatcli-
stisehen Bedarfsartikeln, sowie Beteiligung an gleichartigen Unternehmungen.

Die Dauer ist unbeschränkt. Gemäss Uebcrnahmevertrag vom
4. Februar 1937 übernimmt die Gesellschaft von Tibor und Gabor Sekula,
in Luzern, auf Grund spezieller Verzeichnisse BricfnurkenbesLünde im
Gesamtbetrage von Fr. 5000. Dieser Preis wird den Verkäufern beglichen
dureh Ucberlassung von je 10 voll liberierten Aktien der Gesellschaft zu
Fr. 250 Fr. 5000. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 5000,

eingeteilt in 20 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 250. Offizielles
Publikationsorgan ist das Luzerner Kantonsblatt. Der Verwaltuiigsrat besteht
aus 1—3 Mitgliedern. Gegenwärtig ist einziges Mitglied des VcrwalLungsrates

mit dem Recht zur Einzelzciehnung; Tibor Sekula, Kaufmann, von
Geuensee, wohnhaft in Luzern. Gesehäftsdomizil: Wcrehlaubcrgassc Nr. 2

(beim Verwaltungsvat).
Chemisehe und pharmazeutische Produkte. — 13. April. Die

Kommanditgesellschaft unter der Firma Bühler & Cie., Fabrikation und
Handel mit ehemisehen und pharmazeutischen Produkten, in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 104 vom 5. Mai 1936, Seite 1090), wird infolge
Konkurserkenntnisses des Amtsgeriehts-Vizcpräsidcnten von Luzern-Stadl von
Amtes wegen gestriehen.

Meehanisehe Werkstätte. — 14. April. Die Firma Wilhelm Gal-

liker, meehanisehe Werkstätte, in Beromünstcr (S. II. A. B. Nr. 58 vom
10. März 1932, Seite 594), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Wilhelm Galliker, von Beromiinster, und Frau Josefine Müller geb.
Galliker, von Sursee, beide in Beromiinster (letztere mit Zustimmung des

Ehemannes), haben unter der Firma Geschwister Galliker, in Beromünstcr,
eine Kollektivgesellsehaft eingangen, welche unterm 21. Oktober 1935

begonnen und Aktiven und Passiven der erlosehcnen Firma «Wilhelm
Galliker » auf dieses Datum übernommen hat. Meehanisehe Wcrkslättc.

Advokaturbureau, Inkasso. — 14. April. Die Firma Dr. Julius
Beck, Advokaturbureau und Inkasso, in Sursee (S. II. A. B. Nr. 81 vorn
9. April 1923, Seite 714), wird infolge Verzichts des Inhabers im Handelsregister

gelöseht.
Sägerei, Holzhandlung. —14. April. Die Kollektivgesellsehaft unter

der Firma A. & H. Lang, Sägerci und Holzhandlung, in Senipaeh-Station,
Gemeinde Ncucnkirch (S. II. A. B. Nr. 250 vom 24. Oktober 1921, Seite
1754), hat sieh aufgelöst. Die Firma ist naeh durchgeführter Liquidation
erlosehen.

Mühle. — 15. April. Inhaber der Firma Walter Schüpfer, in All-
büron, ist Walter Sehiipfcr, von Ettiswil und Altbiiron, in Allbüron. Handels-

und Kundenmülile.
Restaurant. — 15. April. Die Firma Hermann Hofer-Kronenberg,

Restaurant Moosmatt, in Luzern (S. H. A. B. Nr, 144 vom 23. Juni 1934,
Seite 1730), ist infolge Geschäftsaufgabe und Verziehts des Inhabers
erlosehen.

Leinen- und Baumwolhvaren. — 15. April. Der Inhaber der
Firma Kaspar Egli, Leinen- und Baumwolhvaren, in Luzern (S. 14. A. B.
Nr. 74 vom 30. März 1936, Seite 581), lebt mit seiner Ehefrau Nina geb.
Sehmidli seit 1908 in vertraglicher Gütergemeinschaft.

Lebensmittel. — 15. April. Migros A. G. Luzern, Aktiengesellschaft,
mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 26 vom 1. Februar 1933, Seite 257).
Weitere Verkaufslokale befinden sieb Bruchstrasse 8 und Moosstrasse 18.

Autotransporte. —15. April. Die Firma Werner Odermatt, Auto-
transporte, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 280 vom 29. November 193-1, Seite
3287), verzeigt als Gesehäftsdomizil: Bundcsstrasse 36.

15. April. « Providentia » Wohlfahrtsfonds der Firma Schindler & Cie.,
Luzern, Stiftung, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 277 vom 26. November
1935, Seite 2903). Die Unterschriften von Otto Laue, Karl Schindler und
Wilhelm Sehaufelberger sind erlosehen.

15. April. Miichverwertungsgenossenschaft Meierskappel, in Meierskappel

(S. H. A. B. Nr. 280 vom 29. November 1935, Seite 2926). An der
Generalversammlung vom 23. Februar 1937 hat sieh diese Genossensehaft
neue Statuten gegeben. Es wurden folgende publizierte Tatsachen
abgeändert. Zweek der Genossensehaft ist die bestmögliche Verwertung der
verfügbaren Mileh. Die Eintrittstaxe wird jewcilcn durch die Genosscn-
schaflsversammlung festgesetzt. Der Austritt aus der Genossenschaft kann
nur auf Sehluss eines Rechnungsjahres (Kalenderjahr) erfolgen naeli
vorausgegangener halbjährlicher sehriftlielier Kündigung an den Präsidenten.
Der früher übliehe Jahresbeitrag fällt weg. Der Vorstand besteht wie bisher
aus 5 Mitgliedern. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident
oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier'(bisher Präsident
und Aktuar). Vizepräsident ist Jakob Käppeli und Kassier ist Jakob Koller
jun. (beide bisher).

Metzgerei. — 15. April. Die Firma Egli, in Nottwil (S. II. A. B.
Nr. 270 vom 17. November 1934, Seite 3171), hat den persönlichen wie den
geschäftlichen Sitz naeh Sursee verlegt. Metzgerei. Zcntralstrassc.

Bijouteriewaren, Edelmetalle. — 15. April. Kubesu A. G. Sursee,

Aktiengesellschaft, mit Sitz in Sursce (S. II. A. B. Nr. 43 vom 21.
Februar 1934, Seite 471). An der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 2. April 1937 haben die Aktionäre eine teilweise Statutenänderung
vorgenommen, wodureh folgende publizierte Tatsachen berührt werden.
Die Firma lautet nun Bijouterie-Fabrikation Kubesu A. G. Sursee. Die
Gesellschaft bezweekt Fabrikation von Bijoutericwareii in Gold und Silber,
Handel in Edelmetallen, Prägeanstalt. Gleichzeitig wurde das Aktien-
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kapital von bisher Fr. 20,000.durch Ausgabe von weitem 30 Aktien auf
Fr.-50,000 erhöht. Uas Aktienkapital beträgt nun Fr. 50,000, eingeteilt
in 50 Namenaktien von je Fr. 1000. Die Libericrung der Neucmission
erfolgte durch Konvertierung von Gläubigcrforderungen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyfoe)

Boulangerie, patisserie. — 1037. 13 avril. La raison individuelle
Esther Eichenberger, ä Bulle, boulangerie-pätisserie (F. o. s. du c. du
23 aoüt 1033, n° 100, page 2017), est radiöe. ensuite de remise du commerce.

Boulangerie, patisserie. — 13 avril. Le chef de la raison Robert
Eichenberger, k Bulle, est Bobert Eichenberger, feu Edwin, originaire de

Birr (Argovic), domicilii k Bulle. Boulangerie-pätisserie. Grand'Rue.

Bureau de Fribourg
16 avril. Alphonse Morel, decödö, a ecsse d'ßtre caissier du comitö

de la Sociötö de Ialterie ou fromagerle de Lentigny, sociötö cooperative dont
lc siöge est & Lentigny (F. o. s. du e. du 17 mars 1933, n° 64, page 651).
Renö Morel (döjä inscrit comme secretaire) devient seeretaire-caissier. A
ete eiu comme nouveau inemhre Eugöne Morel, de Lucicn, agriculteur, de

et ä Lentigny. La societe est valablement engagöe par la signature collective

du president et du secretaire.
Cafe. — 17 avril. La raison Leon Rieben, exploitation du cafe du Tirli-

baum, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 8 aoüt 1928, n° 184, page 1543), est
radiöe, ensuite. de renonciation du titulairc.

17 avril. Dans sou assemblöe generale du 14 mars 1937, Le secours
mutuel fribourgeois, societö cooperative dont le siege est k Fribourg (F. o.
s. du c. du 13 novembre 1936, n° 267, page 2670), renonce k son inscription
an registre du commerce, tout en continuant d'exister sans ötre inscrite,
conform6ment k l'art. 29 de la loi föderale sur l'assurance en cas de maladie
et d'acciderits du 13 juin 1913. Elle est en consöquence radiöe.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Ollen-Gösgen

Kleiderfabrikation. — 1937. 17. April. Die Firma Arthur Frey
Aktiengesellschaft, mit Hauptsitz in Wangen bei Ölten (S. H. A. B. Nr. 205
vom 2. September 1936, Seite 2102) erteilt Einzelprokura an Arthur Frey
jun., von Wangen bei Ölten, in Liestal, und Hugo Frey, von Wangen bei
Ölten, in Ölten.

Textilwaren. — 17. April. Die Einzelfirma Friedrich Ott, in
Trimbach, Handel in Textilwaren (S. H. A. B. Nr. 63 vom 16. März 1936,
Seite 651), bat ihren Sitz nach Liestal verlegt, wo der Firmainhaber nun
auch wohnt. Nachdem die Firma im Handelsregister des Kantons Basel-
landsehaft eingetragen ist (S. H. A. B. Nr. 86 vom 15. April 1937, Seite
882), wird sie im herwärtigen Handelsregister gelöscht.

Bureau Stadl Sololhurn |

Wirtschaft. — 15. April. Inhaber der Einzelfirma Bruno Berna-
sconi, in Solothurn, ist Bruno Bernasconi, italienischer Staatsangehöriger,
in Solothurn. Wirtschaftsbetrieb. Restaurant zum «Türk », Schaalgasse 11.

16. April. Aus dem Verwaltungsrat der Bausteinfabrik Solothurn
A. G., in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 75 vom 30. März 1927, Seite 583),
ist Frau Else Spillmann-Baeehtold ausgeschieden. An ihrer Stelle wurde
in der Generalversammlung vom 1. April 1937 Dr. jur. Hans J. Spillmann,
Fürsprech und Notar, von und in Solothurn gewählt. Die Genannten führen
die Unterschrift nicht.

16. April. Die Firma Uhrenfabrik Jovis A. G. (Manufacture d'horlogerie
Jovls S. A.) (Jovis Watch Co. Ltd.), in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 66 vom
20. März 1929, Seite 575), verzeichnet als neues Geschäftslokal: Zuchwiler-
strasse 20.

Appenzell I.-Rh. — Appenzell-Rh. int. — Appenzello int.

Rotel. — 1937. 14. April Die Firma Hans W. Ruetsch, Betrieb des
Hotel Hecht, in Appenzell (S. II. A. B. Nr.,99 vom 29. April 1936), ist
infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Eisenwaren. — 1937. 15. April. Inhaber der Firma Oskar

Wildhaber, in Sargans, ist Oskar Wildhaber, von und in Sargans. Eisenwarenladen;

z. Traube.
15. April. Beleuchtungs-Genossenschaft Moos-Dieselbach & Umgebung,

Genossenschaft, mit Sitz in Moos-Degersheim (S. H. A. B. Nr. 284
vom 5. Dezember 1934, Seite 3351). Heinrieh Eiscnring, Präsident; Konrad

Grubenmann, Aktuar und Albert Eberlc, sind ans dem Vorstand
ausgeschieden; die Unterschriften der beiden Erstgenannten sind erloschen.
Neu wurden in den Vorstand gewählt Nikiaus Gähler, von Urnäsch, in
Mogeisberg, Präsident; Josef Frick, von Niederbüren, in Lütisburg, Aktuar
und Ulrich Harlmann, von Ebnat, in Mogeisberg; alle drei Landwirte.
Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

Papiere usw. — 15. April. Die Kollektivgeselisehaft unter der
Finna « R. Von Ow & H. Näf», Papiere en gros, Papierwaren en gros,
in St. Gallen C. (S. FI. A. B. Nr. 203 vom 3L August 1934, Seite 2429),
hat sich aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma R. Von Ow &
H. Näf in Llq., durch den Gesellschafter J. Henri Näf, von Altstätten, in
St. Gallen, mit Einzelunterschrift besorgt. Die Unterschrift des
Gesellschafters Robert Von Ow ist erloschen.

15. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Patentzfinder
A.-G. », mit Sitz in Rapperswil (S. H. A. B. Nr. 179 vom 3. August 1936,
Seile 1870), hat sich durch Bcschluss der ausserordentlichen Generalversammlung

der Aktionäre vom 9. April 1937 aufgelöst. Die Liquidation
wird unter der Firma Patentzünder A.-G. in Liq., durch den Verwaltungsrat
und Liquidator Dr. Adolph II. R. Wach, Rechtsanwalt, von Wildcrswil
(Bern), in Zürich, mit Einzelunlerschrift durchgeführt. Die Unterschrift
cPs Dr. Lothar Dessauer ist erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigioni

Photo-Apparate, Optik.- — 1937. 15. April. Inhaberin der
Firma Maria Fieehter, in Arosa, ist Frl. Maria Fiechter, von Bückten (Baselland),

wohnhaft in Arosa. Photo-Apparate und Optik. Villa Flora,
Poststrasse.

Weinhandlung. — 17. April. Die Finna Franz Casutt-Lang,
Weinhandlnng, in Ilanz (S. II. A'. B. Nr. 9 vom 11. Januar 1911, Seite 42),
ist infolge Association erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Frz. Casutt-Lang & Söhne».

Franz Casutt-Lang und seine Söhne Adolf und Joseph Casutt, alle
von Fellers, in llanz, haben unter der Firma Frz. Casutt-Lang & Söhne,
in Ilanz, eine Kollektivgcsellschaft eingegangen, welche ain 1. April 1937.
ihren Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Franz Casutt-Lang». Weinhandlung.

Aargau — Argovie — Argovia

1937. 16. April. Käsereigesellschaft Kölliken, Genossenschaft mit
Sitz in Kölliken (S. H. A. B. Nr. 121 vom 25. Mai 1935, Seite 1350). In
der Generalversammlung vom 3. März 1907 wurden neue Statuten
beschlossen, in Ersetzung derjenigen vom 4. November 1886. Es gelten heute
folgende Bestimmungen. Die Genossenschaft bezweckt die bestmögliche
Verwertung der verfügharen Milch, sei es durch Selbstbetrieb einer Käserei
oder Molkerei, oder durch Verkauf an einen Uehernehmer. Mitglied der
Genossenschaft ist, wer von der Generalversammlung aufgenommen wurde
und die Statuten oder eine darauf bezugnehmende Beitrittserklärung
unterzeichnet hat. Die Anmeldung hat beim Vorstand zu erfolgen. Das
Eintrittsgeld heträgt Fr. 30 bis Fr. 100. Ueber die Höhe entscheidet ehenfalls
die Generalversammlung. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen
Austritt, Ausschluss oder Konkurs. Der freiwillige Austritt kann nur
auf den Schluss eines Rechnungsjahres stattfinden und muss mindestens
zwei Monate vorher schriftlich dem Vorstande angekündigt werden. Für
freiwillig Austretende wird üherdies ein Austrittsgeld von Fr. 50 his Franken

300 erhoben. Der zu leistende Betrag wird auf Antrag des Voi Standes
von der Generalversammlung bestimmt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet einzig deren Vermögen; die persönliche Haftbarkeit
der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft sind:
die Hauptversammlung, der aus 5 Mitgliedern hestehende Vorstand, die
Revisoren und die Milchfecker. Zeichnungsberechtigt sind wie bisher
Präsident und Aktuar kollektiv.

Verlag und Annoncen. — 16. April. Die seit 5. April 1921 im
Handelsregister des Kantons Zürich eingetragene Kollektivgesellsehaft
unter der Firma Diener & Caslelli, in Zürieh 1, welche am 1. April 1921

begonnen hat (S. H. A. B. Nr. 102 vom 3. Mai 1930, Seite 913),
Gesellsehafter: Max Diener, von Zürieh, in Baden, und Hans Castelli, von Zürich,
in Zug, hat ihren Sitz nach Baden verlegt. Die Gesellschafter führen cie
Firmauntersehrift kollektiv. Verlag und Annoncen. Badstrasse 15.

16. April. Die Landw. Konsumgenossenschaft Teufenthai, in Teufenthai
(S. H. A. B. Nr. 304 vom 28. Dezember 1932, Seite 3051), hat an Stelle von
Emil Waldvogel zum Beisitzer gewählt Paul Berner, Fabrikarbeiter, von
Unterkulm, in Teufenthai. Derselbe führt die Unterschrift nicht.

Grabsteine usw. — 16. April. Aus der Kollektivgesellschaft unter
der Firma Eduard Spörri & Cie., Fabrikation von und Handel mit
Grabsteinen und andern Bildhauerwerken, in Wettingen (S. H. A. B. Nr. 201

vom 29. August 1935, Seite 2179), ist Eduard Spörri, Vater, infolge Todes
ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert.

16. April. Darlehenskassenverein Rohrdorf, Genossenschaft mit Sitz
in Niederrohrdorf (S. H. A. B. Nr. 1927, Seite 566). Martin Locher,
Vizepräsident, ist aus dem Vorstande ausgeschieden und seine Unterschrift
erloschen. An Stelle des Genannten ist neu in den Vorstand und zugleich
als Vizepräsident gewählt worden Otto Philippe, Förster und Vizeammann,
von und in Staretschwil, Gemeinde Oberrohrdorf. Er führt
Kollektivunterschrift.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia

Berichtigung. Schweizerischer Bankverein, Aktiengesellschaft mit Haupt-
sitz in Basel und Agentur in Bischofszell (S. H. A. B. Nr. 63
vom 17. März 1937, Seite 637). Wohnort des Verwaltungsratsinitgliedes
Dr. Roman Abt ist Bünzeu. uicht Woldeu (Aargau).

1937. 15. April. Verband thurg. Transformatorenbesitzer (V. Th. T.),
mit Sitz am Wohuort des Präsidenten, zurzeit in L e n g w i 1 Oberhofen
(S. H. A. B. Nr. 209 vom 7. September 1934, Seite 2491). An Stelle des
ausgeschiedenen Prüsidenteu Albert Speugler wurde Gemeindeammann Josef
Kienle, Posthalter, vou uud in Wilen bei Wil, zum Präsidenten gewählt.
Der Sitz des Vereius wurde daher nach Wilen bei W i 1 verlegt. Die
rechtsverbindliche Zeiehnnug erfolgt durch Kollektivnutersohrift des Präsidenten
oder Vizepräsideuten mit dem Aktuar oder Geschäftsführer. Die
Überschrift des ausgesehiedeneu Präsidenten ist crloseheu.

15. April. Landwirtschaftliche Genossenschaft Illnhausen & Umgebung,
in Illighansen (S. H. A. B. Nr. 16S vom 22. Juli 1935, Seite 1SS5). Der
bisherige Präsident Emil Ley wurde zum Vizepräsidenten und der bisherige
Vizepräsident Christian Caderas zum Präsidenten ernauut. Die beideu
Genannten zeichuen kollektiv je mit dem Aktuar, während der Verwalter
Einz.elnnterschrift besitzt.

M e t z g e r e i. — 15. April. Die Firma Albert Scherer, Metzgerei.
Wursterei, in B ä n i k o n, Gde. Griesenberg (S. H. A. B. Nr. 253 vom
29. Oktober 1935. Seite 2661), wird infolge Sitzverlegung uaeli M o s n a n g
(St. Gallen) und Eintragung im st. gallischen Handelsregister (S. H. A. B.
Nr. S4 vom 13. April 1937, Seite S5S), im tliurgauiselien Handelsregister
gelöscht.

16. April. Unter der Firma Braunviehzuehtgenossensehaft Lengwil und
Umgebung hat sieh am 17. Januar 1937 eine Genossenschaft
gebildet mit Sitz in Lengwil, Gemeinde Oberhofen, zum Zwecke der
Förderung der Brauuviehzucht. Eine Gewiunerzielnng ist nicht beabsichtigt.
Der Eintritt in die Genossenschaft erfolgt durch schriftliche Anmeldung
beim Präsidenten und Entrichtung einer Eintrittsgebühr von Fr. 25. —,
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sowie Aufnahme durch die Generalversammlung. Jedes Mitglied hat die
Originalstatuten zu unterzeichnen. Die Mitgliedschaft erlischt durch
freiwilligen Austritt oder durch Ausschluss. Der Austritt kann nur auf Ende
eines Rechnungsjahres (81. Dezember) nach vorausgegangener mindestens
dreimonatlicher schriftlicher Kündigung an den Präsidenten erfolgen. Der
Ausschluss geschieht durch die Generalversammlung. Mit dem Austritt
erlischt jegliches Anrecht auf das Genossenschaftsvermögen. Bei Handänderungen

von Liegenschaften gehen Rechte und Pflichten auf deu neueu
Besitzer über, sofern sich dieser innert Monatsfrist beim Präsidenten der
Genossenschaft schriftlich meldet. Für die Eintragung eines Stückes Vieh in
das Zuchtregister ist eine Gebühr von Fr. 1. — (Jungvieh Fr. —. 50) zu
entrichten. Das Sprunggeld beträgt Fr. 8. —. Mitglieder, die während eines
Jahres kein Zuehtbuchtier im Zuchtregister eingetragen haben, verfallen
in eine Busse von Fr. 20. —. Diese Busse wiederholt sich jährlich, bis der
Genossenschafter seinen Verpflichtungen nachgekommen ist. Die Mitglieder
haben dem Zuchtbuchführer jede Meldung, die die Zuchtbuchführung
verlangt, mit den vorgeschriebenen Formularen innert der festgesetzten Frist
zuzustellen. Unterlassung der Meldung kann mit Fr. 2. — gebiisst werden.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Genossenschaftsvermögen. Die persönliche Haftpflicht der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Organe sind die Generalversammlung, der aus 7 Mitgliedern

bestehende Verstand, die Rechnungsrevisoren und die Expertenkommission.

Die rechtsverbindliche Unterschrift erfolgt durch Kollektivunterschrift
des Präsidenten und Aktuars. Dem Vorstand gehören an Alfred

Schwank, von Altn.au, in Illighausen, Präsident; Max Woideli, vou und in
Oberhofen bei Kreuzlingen. Vizepräsident und Zuchtbuchführer; Josef Kressl-
bucher, von Oberhofen bei Kreuzlingen, in Ast-Oberhofen bei Kreuzlingen,
Aktuar; Otto Schnvder. von Luzern, in Melgente-Kreuzlingen, Kassier;
Johann Schmid, ven Halden (Thurgaul. in Illighausen: Hans Bollmann,
von Bottighofen, in Gütli-Oberhofen bei Kreuzlingen, uud Werner Haeberlin,
von und in Illighausen, Beisitzer; alle Laudwirte.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Lugano

1937. 16 aprile. Societä cooperativa di consumo, con sede a Ponte Tresa
(F. u. s. di c. n° 116 del 22 maggio 1934, pagina 1349). Domenico Pellegrini,
Gino Marlini, Cristoforo Fornara, Bodolfo Rossi e Domenico Panzera hanno
ccssato di far parte del consiglio di amministrazione della societä. Attuali
memhri di detto consiglio sono Angelo Stoppani, verniciatore, da ed in
Ponte Trcsa, presidente; Pietro Ferrari, impiegato doganale a riposo, da
Meride, a Ponte Tresa, segretario (giä inscritto); Giuseppe Riva, muratore,
da ed in Ponte Trcsa; Luigi Borri, sarto, da Croglio, a Ponte Tresa (giä
inscritti); Domenico Sormani, verniciatore, da ed in Ponte Tresa; Quinto
Viviani, ricevitore doganale, di Agra, a Ponte Tresa; Guido Baroni, esercente,
da Croglio, a Ponte Tresa, membri. II presidente ed il segretario firmano
eollettivamente per la societä cooperativa. La firma sociale conferita al-
l'cx-presidente Giuseppe Riva e estinta.

Distretto di Mendrisio
Officina meccanica, ecc. — 15 aprile. La ditta individuale Ago-

stino Bernasconi fu Agostino, officina meccanica e negozio ferramenta, in
Chiasso (F. u. s. di c. del 8 gennaio 1919, n° 5, pagina 24, e del 10 agosto
1932, n° 185, pagina 1942), e cancellata ad istanza del titolare per cessa-
zione di commercio e cessione dell'attivo e passivo alia nuova societä in
nome collettivo «Figli di Agostino Bernasconi», con sede in Chiasso.

Sotto la ragione sociale Figli dl Agostino Bernasconi, con sede in Chiasso,
si e costituita a partire dalla sua inscrizione nel registro di commercio una
societä in nome collettivo, dclla quale sono soci Guido, Bruno e Antonio
Bernasconi, di Agostino, tutti da ed in Chiasso. La societä ha assunto l'at-
tivo ed il passivo della ditta individuale « Agostino Bernasconi fu Agostino »

ora cancellata ed e validamente vincolata di fronte ai terzi dalla firma col-
lettiva del socio Guido Bernasconi con uno degli altri soci. Ferramenta,
ferri in gencre ed officina meccanica. Corso San Gottardo.

Osteria. — 16 aprile. La ditta individuale Ceppi Battista, esereizio
di una osteria, in Rancate (F. u. s. di c. del 3 ottobre 1932, n° 231, pagina
2323), e cancellata per rinuncia del titolare.

Trasporti. — 16 aprile. La societä anonima Intertransport S. A.,
trasporti internazionali. con sede in Chiasso (F. u. s. di c. dell'll febbraio
1937, n° 34, pagina 331), comunica di aver conferito procura, con firma
individuale, a Secondo Levi, di Rodolfo, spedizioniere, da ed in Castello
S. Pietro.

.Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Echallens

Cafe. — 1937. 16 avril. La raison « Eugene Bezenfon », ä Goumoens-
la-Ville, cafd du Merinos (F. o. s. du c. du 30 janvier 1924, n° 24, page 167),
est radiee ensuite du deces de son chef.

Caf e. -löavril. Lechef delamaison Charles Bezen^on, A Goumoens-la-Ville,
est' Charles fils de Louis Bezengon, d'Eclagnens et Goumoens-la-Ville,
domicilie ä Goumoens-la-Ville. Exploitation du cafe du Merinos.

Bureau de Lausanne
15 avril. Sous la raison sociale Association des Patrons Plätriers-

Peintres de Lausanne, Priily el PuIIy, il a ete constitue une association
rögie par les articles 60 et suivants du C. C. S. Le siege est ä
Lausanne. Elle a pour but de discuter et de sauvegarder, par toutes mesures
appropriees, dans le cadre et avec la collaboration de la Födöratien Vau-
deise des Entrepreneurs, les interöts communs des patrons plätriers-peintres.
L'association a tout spöcialeinent en vue: a) d'ötablir et d'entretenir entre
ses membres de cordiales relations de bonne et loyale confraternitö; b) de
poursuivre nn assainissement des conditions de concurrence en pratiquant
l'application genöralisee de normes raisonnables pour la sournission, l'ad-
judication et l'exdcution de travaux de plätrerie et peinture; c) de rögu-
lariser les conditions de travail et de salaires. De veiller ä l'application
stricte du eontrat eollectif do travail; d) de soutenir l'instruetion profession-
nelle; e) de concilier les differends entre patrons et onvriers et entre patrons
cux-mdmes; f) de fixer l'altitude ä prendre dans les mouvements de salaires
et les gröves; g) d'oiganiscr l'achat en commun de matöriaux. L'association
no poursuit pas un but lucratif Les statuta portent la date du 25 janvier
1937. Peut itre niembre de l'association tout patron plätrier, peintre en
bätiment exergant son activity ä Lausanne, Prilly et Pnlly. Sur pröavis du
comitö, l'assemblde gdndrale de l'association peut ögalement admettre des

patrons d'autres communes avoisinantes de Lausanne. En adherant ä
l'association, les patrens plätriers-pointres en bätiment'sont affilids de droit ä la
Fdddration Vaudoise des Entrepreneurs et, par eile, ä l'Association Suisse
des maitres plätriers-peintres. La demande d'adinission doit dtre formulde
par öcrit au comitö qui la sonmettra ä l'assemblde avec pröavis. Ohaque
membre s'engage ä maintenir sa qualitd de niembre de l'asseciation pour
la duröe de 8 ans. Pour les neuveaux membres, la du reo do l'obligalion
expire aveo le möme terme. Les patrons plätriers-peintres ötablis liors du

rayon prövu par les Statuts, mais venant cependant y travailler occasion-
nellcment, peuvent ötre admis au sein de l'association, ä titre provisoiro,
pendant la durde des travaux qu'ils exdeuteraient dawä lc rayon. Leurs
droits et devoirs sont les mämes que pour les autres membres de
l'association. La demande d'ndmissiou d'un patron ötabli hors du rayon, ayant,
formulö des offres införicures au tarif, lie peurra dtre prise en consideration

que si celui-ci admet les sanctions prövues ä Particle 10 du reglement
du tarif et de sournission. Par contre, la sortie de ccs membres piovisoires
devient effective sitöt aprös la fin des travaux cxöcutds dans le rayon prdvus
dans les Statuts. Les cotisatiens dües par ces membres ä la caisse de
l'association sent les suivautes: finance d'entröe, seniblable ä cclle fixöo par
l'assemblde gdndrale. Cotisation fixe de 50 fr. par semaine, pendant la
duröe de leur stage comine membre. La Admission de socidtaircs ne peut
ötre donnde que pour la fin de l'annde civile et senlement aprds trois ans
de participation comme membre de la socidtd. La demande de ddmissien
doit dtre signifide par lettre chargöe au comitö, au nioins 6 nioins ä
Pavance. La qualitö et les droits de membre se perdent: a) par la ddmis-
sien; b) par le ddeds; c) par suite de cessatiou d'entrcprisc;
d) ensuite d'exclusieu prononcde par l'asscmblde gdndrale, sur pröavis
du comitö. Pour couvrir les frais de l'association, les membres sont astreints
A verser une contribution annuelle qui est fixde par l'assemblde gdndrale.
La finance d'entrde dans l'association est fixde, chaque annde, par
l'assemblde gdndrale. Au surplus, par leur affiliation do droit A la Fdddratien
Vaudoise des Entrepreneurs, les meinbres paieront A celle-ci les cotisations
fixdes par l'assemblde gdndrale de la Fdddration. Les engagements financiers

de l'association ne sont couverts que par sen actif. La responsabilitd
personnclle des membres pour les dettes de la socidtd est exclue. Les
organes de l'association sont: a) les assembldes gdndrales; b) le comitö;
c) le sccrdtariat: d) la commission de vdrification des comptes; e) le
Tribunal arbitral. L'association est administrde par un comitd de 7 mcmbrcs.
II se compose: a) du prdsident; b) du vice-president; c) du caissicr et do
4 assesseurs. L'association est engagde vis-ä-vis des tiers par la signature
individuelle du prdsident ou du vice-prdsident. Le prdsident est Isaac Abre-
zol, de Montherod (Vaud), plätrier-peintre, a Lausanne, et lc vice-prdsidcnt:
Alfred Meystre, de Thierrcns (Vaud) et Neuchätel, plätrier-peintre. A

Lausanne. Bureaux de l'association: A Lausanne, Rue Centrale 6, bureau de ha

Fdddration Vaudoise des Entrepreneurs.

Bureau de Nyon

Nouveautds, articles d'habillement et d'ameublemen t,
etc. — 17 avril. Nouvelles Galeries « Au Louvre S. A.», socidtd anonyme,
dent le siege est ä Nyon (F. o. s. du c. du 24 ddccmbre 1934, page 3562).
Dans leur asscmblde generale ordinaire du 16 avril 1937, les actionnaires
ont appele en qualitd d'administrateur, avec sif nature collective, Paul
Moerlen, comptable, de Geneve, domicilie ä Bale, en remplacement de
•Jdan Jacques Moerlen, ddcddd, dont la signature est dtcinte.

Bureau d'Oron

14 avril. La socidtd anonyme Motos, Vdlos, Radio S. A., dont lc siege
est ä Oron-la-Ville (F. o. s. du c. du 19 octobre 1933), fait inscrire que
l'administrateur Adolphe Baumgartner a cesse de faire partie de la socidtd;
sa signature est radide. Louis Michoud, de Chavannes-le-Chene, gendarme
retraitd, domicilid ä Oron-la-Ville, a dtd ddsignd en qualite de seul adminis-
trateur et possede seul la signature sociale.

Bureau de Vevey.

Maroquinerie. — 15 avril. La raison Charles Altenburg-Fornallaz,
A Vevey, maroquinerie (F. o. s. du c. du 13 janvier 1932, n° 9, page 98),
est radiee ensuite de remise dc commerce.

16 avril. La socidtd anonyme Union de Banques Suisses, dont les sieges
sociaux sont ä Winterthur et ä St-Gall, avee des succursales ä Vevey
et ä Montreux, le Cliätelard (F. o. s. du c. des 23 mai 1919, n° 122, page
887; 2 juillet 1936, n° 152, page 1612), a, par ddeision de l'asscmblde generale

de ses actionnaires du 26 fdvrier 1937, modifie les articles 3 et 10 de
ses Statuts. Les dispositions publiees antörieurement subissent de ce fait
les modifications suivantes: Le capital-actions dc la socictö, qui reste fixd
ä 40,000,000 fr., est divisd cn 160,000 actions au porteur de 250 fr. chacune,
entidrement libdrdes; deux actions de 250fr. peuvent en tout temps etre
dchangees contre une action dc 500 fr. valeur nominale. Fritz Allcmann
et Eugene Biedermann ont cessd de faire partie du conseil d'administration.
Iis ont dtd rcmplacds commc membres du dit conseil par Charles Biihler,
prdeddemment membre de la direction generale, de et ä Winterthur, ddsignd
comme second vice-prdsident du conseil, et qui conservera la signature
sociale cellective pour tout l'etablissemcnt; Henri de Muralt, jusqu'ici
directeur du siege de Zurich, de et ä Zurich. Paul Jaberg, dirccteur göndral,
a dtd nommd en qualitd de prdsident de la direction; il continue ä avoir,
comme jusqu'A prdsent, la signature collective pour tousles sieges et succursales

de la banque. Ensuite de ddeds, la signature sociale conferöe ä Emile,
Baeschi, membre de la direction gdndrale, est dtcintc ct radide.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

Produits ehimiques et alimentaircs. — 1937. 16 avril. Lc chef
de la maison Alexandre Bourdin, ä Sion, est Alexandre Bourdin, d'Hdrd-
mence, ä Sion. Reprdsentation des produits ehimiques «Raxta ».Reprdscn-
tation des produits alimcntaires «Finis». Avenue du Midi.

Neuenburg — Neuchätel — Nenchätel
Bureau de Boudry

Boucherie, charcuterie. — 1937. 13 avril. Le chef de la maison
Willy Udriet, ä Boudry, est Willy-Fritz Udriet, de et ä Boudry (Neuchätel).
Boucherie, charcuterie. Rue principale.
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Bureau de La Chaux-de-Fonds

Tailleur. — 14 avril. La raison Chaiklne, tailleur pour dames cl
messieurs, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 28 oetobre 1926, n° 252),
fait iiiscrire que les bureaux sont aetuellcincnt rue Leopold Robert 73.

Bijouterie, ete. — 15 avril. La soeiclc en commandite Jean Proellochs

et Co, bijouterie, joaillcrie, ä La Cliaux-dc-Fonds (F. o. s. du e. des
3 avril 1928, n° 79, et 29 fdvricr 1932, n° 49), est radidc d'officc en vertu
d'une decision de l'autoritd cantonale de surveillance du registre du eom-
meree du 12 avril 1937.

15 avril. Union de Banques Sulsses (Schweizerische Bankgesellschaft)
(Unlone dl Bauche Svlzzere) (Union Bank of Switzerland), soeietd anonyme
avec sidge fi Wintertliur et St-Gall et plusieurs suceursales en Suisse,
dont une 5 La Cliaux-de-Fonds (F. o. s. du e. des 15 janvicr 1920, n° 13,

et 6 mai 1936, n° 105). Pur ddeision de l'assemblde gdndrale des aetionnaires
du 26 fdvrier 1937, les articles 3 et 10 des Statuts de la socidtd ont dtd modifies.

Les dispositions publidcs antdrieurement subissent de cc fait des
modifications dans ce qui suit: Lo capital-actions de la socidtd, qui demeure
ineliangd ä 40,000,000 fr. est divisd en 160,000 actions au porteur de 250 fr.
chaeunc, entierement libdrdes; 2actions de 250 fr. peuvent en tout temps
dtre echangdes eontre une aetion de 500 fr., valeur nominale. Fritz
Allemann et Eugen Biedermann sc sont retirds du conscil d'administration.
Ont dtd nommes ä leur place eommc membres du eonscil Charles Bühler,
prdeddemment membre de la Direction generale, de et ä Winterthur, qui
fonetionnera eommc second viee-prdsident du eonseil et eonservera la signature

collective pour toute la banque; Henri de Muralt, jusqu'iei dirceteur
du sidge de Zurich, de et ä Zurich; Paul Jaberg, directeur gdndral, a dtd
nommö prdsident de la direction; il continue ä avoir eomme jusqu'ä prd-
sent la signature eolleetive pour tous les sidges et suceursales de la banque.
Par suite de ddeds, le droit de signer qui avait dtd confdrd ä Emile Bacchi,
membre de la direction gdndrale, est dteint.

Horlogeric. — 15 avril. Uslnes de Re;ues, soeietd anonyme, ayant
son sidge & La Chaux-de-Fonds et pour but la fabrication et la vente du
plaqud du galonnd, des pendants, anneaux et couronnes pour la montre,
d'articles de bijouterie et d'autres produits analogues, et de manomdtres
(F. o. s. du c. des 22 avril 1893, n° 102, et 9 oetobre 1934, n° 236). Un nouvel
administrateur a ctd ddsigne en la personne de Edmond Luthy, originaire
de Muhen (Argovic), industriel, ä La Chaux-de-Fonds, en remplaeement de
Charles Quaile, dont la signature est radide. Le nouvel administrateur
cngagera la societe par sa signature individuelle.

15 avril. S, A. rue du Commerce No. 55, socidtd anonyme, ayant son
siege ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du e. des 6 mai 1925, n° 103, et 6 juillet
1927, n° 155). Un nouvel administrateur a dtd designd en la personne de

Francois Riva, originaire de Berne, notairc, ä La Chaux-de-Fonds, en
remplaeement de Adolphe Lehnen, dont la signature est radiee. Le nouvel
administrateur engagera la soeidte par sa signature individuelle. Les bureaux
de la soeidte ont ete transfdres rue Ldopold Robert 66, au domicile de l'admi-
nistrateur.

Genf — Gendve — Ginevra
Denrees coloniales. — 1937. 15 avril. La soeidte en nom eolleetif

Kurz et Hauck en liquidation, representations de denrdes coloniales, ä-
Geneve (F. o. s. du e. du 28 aofit 1936, page 2075), est radide, son actif'
ct son passif etant repris par l'assoeie «Henri Kurz», ei-aprds inserit.

La maison est eontinuee, dds le Ier avril 1937, avee reprise de l'aetif
et du passif, sous la raison Henri Kurz, ä Geneve, par l'assoeie Henri-Fritz
Kurz, de Worb (Berne), domieilie ä Geneve. Representations de denrdes
coloniales. Quai Gustave Ador 50.

Chareuterie et comestibles. — 15 avril. La raison Clara Mellet,
commerce de chareuterie et comestibles, ä Gendve (F. o. s. du c. du 14 de-
eembre 1935, page 3071), est radiee ensuite du deeds de la titulaire.

vCharcuterie. — 15 avril. Le chef de la maison Alfred Mellet, ä
Geneve, est Alfred dit Constant Mellet, de Gcndve, y domieilie. Commerce
de eharcuterie. Bd. St. Georges 69.

Epieerie-laitcrie, etc. — 15 avril. La raison Festa, commerce
d'epieerie-laiterie, mereerie et tabacs, ä Gendve (F. o. s. du c. du 28 decem-
bre 1923, page 2424), est radiee ensuite de remise de commerce.

15 avril. Calsse Hypothdcalre du Canton de Gendve, etablissement de
droit public ayant son sidge ä Gendve (F. o. s. du c. du 4 fdvrier 1936, page
277). Max Deleamont, de Gy, ä Gendve, a dtd nommd fondd de pouvoir,
signant eollectivement avee le directeur ou le sous-dirceteur. Par contre,
la procuration collective eonferde ä Francis Capt est dteinte.

15 avril. Socidtd Immobllldre Florissant Les Pins, lettre F., soeietd
anonyme ctablie ä Geneve (F. o. s. du e. du 22 mai 1935, page 1318). Albert-
Louis Vuillermet, reprdsentant de eommerce, de et ä Gendve, a dtd nomme
"unique administrateur, avec signature sociale. L'administrateur Albert
Aehard, demissionnaire, est radie et ses pouvoirs dteints. Adresse aetuelle
de la soeietd: Route de Florissant 85, cliez Albert Vuillermet.

15 avril. La Laiterle de la Petite-Grave, soeietd cooperative ayant son
sidge h la Petite-Grave (Cartigny) (F. o. s. du c. du 13 mai 1924, page 807),
a, dans son asscmblee generale du 28 janvier 1937, adoptd de nouveaux
Statuts. Elle a pour but la sauvegarde des interets professionnels dc ses
membres, la mise cn valeur de leur production de lait par l'affiliation aux
Laiterie Reunics (Centrale et Agricolc), ei-aprds denommees L. R. La
soeietd ne poursuit pas un but lueratif. Sa duree n'est pas limitee. Pcuvcnt
faire partie de la soeietd les produeteurs de lait (proprietaires ou fermiers),
domicilies dans le rayon d'action dtabli par l'usagc ou la proximite. Ce

rayon eomprend pour la soeiete le village de la Petite-Grave, les Campagnes
«Les Gouvers » ct «La Pisciculture » (Commune de Cartigny) et la Cam-
pagne «La Brunette » (Commune de Bernex). Tout nouveau meinbre doit:
a) prdsenter une demande eerite au president de la socidtd en indiquant
ct justifiant la surface des terrain's cxploitds; b) dtre admis par le eomitd
de la socidtd et cclui des L. R.; eette admission impliquc adhesion aux
Statuts et, s'il y a lieu, souseription par la soeietd des parts que pourrait
exiger la fdddration. En eas de rcfus, les eandidats pcuvcnt reeourir fi
Passemblde gdndrale. Tout nouveau soeidtaire, ne rentrant dans aueun
des eas visds sous lettres a), b) et e) ei-aprds, doit payer un droit d'entree
dc 5 fr. par heetare, verses A fonds perdus, cxclus vignes, fordts, cultures
maraiehdrcs, vcrsement qui ne eree aueun droit de participation ä la
fortune de la soeietd. Sont exonerds du paiement dc ce droit: a) les societaires
vcnanl d'une autre seel ion des L. R. pour autant que le domaine qu'ils
viennent oceuper a aequitte auterieurcment h ces mutations ou eliange-

ments les droits et prestations statutaires, b) le ou Jcs hdritiers exploitants
d'un soeidtaire; c) l'aequdreur de la propridtc d'un soeidtaire, sous reserve
des conditions d'admission prevues aux Statuts. Les soeidtaircs sont tenus
de fournir k la soeietd, d'une fa?on reguliere et eontirme, tout le lait de lcurs
vaehes, sous rdserve des exceptions prevues aux Statuts. Us ont en outre
l'obligation de sc conformer aux rdglemcnts et decisions des L. R. Tout
soeidtaire peut sc retirer de la soeiete pour la fin d'un exercice (31 decembre),
en prdvenant le comite par cerit, au moins 6 mois ä l'avance. Un soeidtaire
qui sc retire pour quelle cause que soil nc peut prctendrc ä aueun droit
sur l'avoir de la soeiete. Tout soeidtaire fermier quittant lc rayon de la
socidtd est considdrd comme demissionnaire. Tout soeidtaire qui cessc ses

apports rdguliers de lait pendant plus dc deux ans eonseeutifs est eonsi-
ddrd comme ddmissionnaire, sous reserve des dispositions federates en la
matiere. S'il y a de justes motifs, l'exelusion d'un soeidtaire peut dtre
prononcde par l'assemblde gendrale. Les soeietaires n'eneourent aüeunc
rcsponsabilite personnellc ni solidaire ä raison des engagements et des
dettes dc la soeietc, qui sont uniquement garantis par les biens de celle-ci.
La socidtd a pour organes: a) l'assemblee generale; b) lc comite; e) les
eommissaires-vdrificateurs. La socidtd est administree par un eomite
compose de 3 k 7 membres. Le eomite nommc parmi ses membres un president,

un vice-president et un secretaire. II nomme egalement le caissier
qui peut dtre pris en dehors des membres du eomite et de la soeidte. Les
fonetions de seerdtaire et de caissier peuvent dtre remplies par la mdme

personne. La soeidte est valablcment engagee vis-ä-vis des tiers par les

signatures collectives du president et du secretaire. Le comite est actuelle-
ment compose comme suit: David Miville, prdsident (inscrit); Marc Rosset,
seerdtaire, agrieulteur, de Cartigny, k La Petite Grave (Cartigny) et Arthur
Cocquio, agrieulteur, dc Chancy, ä La Petite Grave (Cartigny). Les
pouvoirs de David Miville, prdsident, sont modifies dans le sens ei-dessus.
Georges Baudin et Henri Berger, aneiens membres du comite sont radics.

Exploitation et gestion de tous biens, etc. — 15 avril. Aux
termes d'aete re?u par Me Bernard de Bude, notaire, ä Gendve, lc 12 mars
1937, il a dte constitue sous la denomination de Serdac S. A., une societe
anonyme ayant pour objet l'exploitation et la gestion de tous biens appar-
tenant ä la soeiete ou ä des tiers; l'acceptation de mandats dans ce domaine,
de la part de tiers, la participation finaneiere ou comptable ä toutes entre-
prises industrielles, commerciales ou finaneieres; toutes operations de

commerce portant sur des valeurs ou des sommes d'argent ou des proprictes
quelconques; toutes operations d'exportation, importation, commission
et transports; garde de titres et valeurs, gerance de fortunes, placement

de fonds ou de titres; garantie de risques ä l'etranger et la gestion
gdndrale d'affaires, et ce sans appel au publie. Le sidge de la societe est k
Gen eve. Sa duree est indeterminde. Le capital social est de 50,000 fr.,
divise en 50 actions, nominatives, de 1000 fr. chacune. Toute publication
emanant de la soeiete a lieu par la voie de la Feuille Officielle Suisse du
Commerce. La soeidte est administree par un conseil d'administration
compose de 1 ä 3 membres. Frederic Leelere, banquier, de et ä Geneve, a etc
nomme unique administrateur, avec signature sociale individuelle. Adresse
de la soeidte: Boulevard du Theatre 2 (Banque de L'Harpe et Cie).

15 avril. Aus termes d'aete passe devant Me Bernard de Bude, notaire,
ä Geneve, le 11 mars 1937, il a ete constitue sous la denomination de OPFI,
Soeietd d'Operations Finaneieres, une societe anonyme ayant pour objet
l'aehat, la vente et la gestion de valeurs mobilieres et immobilieres et,
d'une fa?on generale, toutes operations finaneieres, le tout sans appel au
public. Le sidge de la societe est fixe k Geneve. Sa duree est indeterminde.
Le capital social est de 5000 fr., divise en 5 actions, nominatives, de 1000 fr.
chaeune. Toute publication emanant de la societe a lieu par la voie de la
Feuille d'avis officielle du canton de Geneve. La societe est administree
par un conseil d'administration compose de 1 ä 3 membres. Georges Liodet,
sans profession, de et k Gendve, a ete nomme unique administrateur, avee
signature soeiale individuelle. Adresse de la soeiete: Rue du Rhone 96

(bureaux de Chamay et Guinand, regisseurs).
Confection pour hommes, jeunes gens et enfants.

— 15 avril. La raison Philippe Glasmann, confection pour hommes,
jeunes gens et enfants, ä Geneve (F. o. s. du e. du 5 decembre 1925, page
2032), est radiee ensuite de la remise de son exploitation, avec aetif et passif,
suivant bilan arrdtc au Ier janvier 1937, ä la soeiete dite: «Yetements
Philippe, Soeiete Anonyme », ä Geneve, ci-apres inscrite.

Aux termes de proeds-verbal et Statuts dresses par Me Julien
Baumgartner, notaire, ä Geneve, le 7 avril 1937, il a ete constitue, sous la
denomination de Vdtements Philippe, Societe Anonyme, une societe anonyme
ayant pour objet la confection, l'aehat et la vente des vetements et de

tout ce qui eoncerne l'habillement. Elle reprend la suite des affaires, soit
l'aetif ct le passif du eommerce de confeetion pour hommes, jeunes gens et
enfants exploitd par Philippe Glasmann, ä Geneve, k l'enseigne: «Vetements

Philippe ». Le siege ae la societe est ä Geneve. Sa duree est indeterminde.

Le capital social est de 10,000 fr., divise en 20 actions, nominatives,
de 500 fr. chacune. Philippe Glasmann fait apport ä la societe de l'aetif
et du passif de son commerce de confeetion pour hommes, jeunes gens
et enfants, sur la base d'un bilan arrete au Ier janvier 1937, annexe aux
Statuts, eomportant un actif de 41,716.50fr. et un passif de 32,046.65fr., soit
un aetif net dc 9,669.85 fr. En paiement de cet apport, qui est fait et aceepte
pour le prix de 9,669.85 fr., il est remis ä Philippe Glasmann, 10 actions
de la soeiete entierement liberees. Pour la difference entre le prix de l'ap-
port ct lc montant nominal des actions remises, soit pour la somme de

4,669.85 fr., Philippe Glasmann reste inscrit eomme creancier sur les livres
de la socidte. Les dix autres actions ont ete souserites par deux ereancicrs
de Philippe Glasmann dont les ereanecs ont cte portees au bilan ei-dessus
et liberees entierement par compensation. L'organe de publieite est la
Feuille d'avis officielle du canton de Geneve. La societe est administree
par un conseil d'administration de läSmcmbres. Ont etd nommes admini-
strateurs de la societe Philippe Glasmann, president, negociant et Henri-
Schlama Palivoda, secretaire, negociant, tous deux de et ii Gendve, lesqucls
engagent la soeiete vis-ii-vis des tiers par leur signature soeiale individuelle.
Loeaux de la soeiete: Rue de Coutanee 7.

Valeurs mobilieres et immobilieres. — 15 avril. Aux termes
d'aete passe devant M® Bernard de Bude, notaire, il Gendve, le 12 avril
1937, il a dte eonstitud sous la denomination de Tervll S. A., une soeidte
anonyme ayant pour objet l'aehat, la vente et la gestion de valeurs
mobilieres et immobilidres. Lc siege de la societe est fixe ä Ctendve. Sa durde
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est indelerminde. .Le capital social est de.50,000 fr., divise cn 50 actions,
nominatives, de 1000 fr. chacune. Toute publication ömanant de la socicle
a lieu' par la voie de la Fcuillc d'avis ofFiciellcdu canton de Geneve; La
societe est adminislrec par un cönseil d'adniinislralion compost de l ä 3

membres. Emmanuel Schoch, employe de banque, d'llerisau (Appenzell
Rh. ext.), ä Geneve, a cte nomniö unique adminislrateur." avec signature
sociale individuelle. Adresse de la societe: Avenue Peschier 10 (cliez
Emmanuel Schoch).

: • Schweizerische Gesellschaft für Kapitalanlagen Zürich
früher: Schweizerische Bank fiir Kapitalanlagen

Einladung an die Obligationäre unseres

5% Anleihens von Fr. 5,000,000.— von 1927, ;
5 % Anleihens von Fr. 10,000,000.— von 1928,
514 % Anleihens von Fr. 10,000,000.— von 1929,
5 % Anleihcus von Fr. 5,000,000.— von 1930,

yu einer

OBLIGATIONXR-VERSAMMLUNG
•gemäss Verordnung betreffend die Glüubigcrgcmeiuschaft bei Anleihens-
obligationen auf Dienstag, den 11. Mai 1937, nachmittags 214 Uhr, im
Zunlthaus zur Zimmerleuten, Zürich 1.

Traktanden:
L Wahl des Vorsitzenden und der Stimnienzähler und Priisenzfeststellung.
2. Entgegennahme des Berichtes des Vcrwaltungsrates über die Lage der

Gesellschaft, und Kenntnisnahme der Jahresbilanz per 31. März 1937,
sowie des Status auf den VersanimlnngstermiD.

3. Besehlussfassung über die Anträge des Verwaltnngsrates betreffend
Verlängerung der Laufzeit der vorgenannten Anleihen und Festsetzung der.
Zinsbedingangen. Diese Anträge lauten:

«Die Laufzeit der vier Obligationcnanleihen wird unter im übrigen
unveränderten Anleihensbedingungen gemäss dem Text derselben in den
Obligationentiteln wie folgt hinausgeschoben:
beim 5% Anleihen von 1927 vom 1. Marz 1937 auf den 1. März 1942,
'» n% » » 1928 » 1. Februar 1940 » » 1. Februar 1945,

» 514 % » » 1929 » 1. Juni 1939 » » 1. Juni 1944,
» h% » » 1930 » 1. Mai 1942 » » 1. Mai 1947.»
Das Rundschreiben des Verwaltungsrates vom 20. April 1937 mit der

Begründung dieser Anträge und mit Angaben über die Jahresrechnung per
31. März 1937 steht bei den unten genannten Banken zur Verfügung.

Rechtsgültige Beschlüsse der Obligationärversammlung kommen nach
der bundesrätlichen Verordnung über die Gläubigergemeinschaft bei An-
leihensohligationon vom 20. Februar 1918 mit Ergänzungen vom 25. April
1919, 20. September und 28. Dezember 1920 nur zustande, wenn mindestens
drei Viertel des im Umlauf befindlichen Kapitals der betreffenden Anleihe
zustimmen. Es ist deshalb erforderlich, class möglichst alle Obligationäre
an der Versammlung anwesend sind oder s'ieh vertreten lassen, indem nicht
vertretene Obligationen, auch wenn deren Inhaber mit den Anträgen einig
gehen, wie Gegenstimmen wirken.

Zürich, den 20. April 1937. '

Schweizerische "Gesellschaft für Kapitalanlagen.

Die Zutrittskarten können gegen genügenden Ausweis bis und mit
Samstag, den 8. Mai a. c. bei den nachgenannten Zahlstellen für die An-
leihenscoupons bezogen werden:

in Zürich: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.,
in Stäfa: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.,
in Richterswil: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.,
in Bern: bei der Berner Handelsbank,
in Basel: beim Schweizerischen Bankverein,

bei den Herren A. Sarasin & Cie.,
in St. Gallen: beim Schweizerischen Bankverein,

bei den Herren Wegelin & Co.,
in Genf: beim Schweizerischen Bankverein.

Diese Banken sind bereit, für Obligationäre, die nicht persönlich an der
Versammlung teilnehmen, die Vertretung der Titel zu besorgen. Die
Bevollmächtigung tuezn geschieht durch Formular, das die Banken zur
Verfügung halten, oder durch Uehergabe der Zutrittskarte nach Unterzeichnung
der Vollmacht, auf deren Rückseite. '

(A. A. 733)

- Freiwillige Uebertragung von Versioherungsbestäiiden

Die «La Pröscrvatrice, Coinpagnie anonyme d'assurances. ä primes fixer,
contre les accidents et les risques de tonte nature,» in Paris, hat die-Absieht.,

ihre schweizerischen Bestünde an Unfall-, -Haftpflicht-,' Aulokasko- und
Glasvei-siclicruiigen • nach Art.-18 des Bundesgeielzes Uber die' Kautionen
der-Versicherungsgesellschaften vom 4.. Februar 1919 auf-die

Schweizerische Unfallversicheriings-Gesellschaft in Wiiitertlmr

zu übertragen, mit Rückwirkung auf 1. Januar 1937."

Die schweizerischen-Fordeniiigsbercchtigten der «La Preservatrice»
können -ihre' Einwendungen gegen die Uebertragung,1 unter Angabe der.
Gründe, ' bis zum 31; Juli 1937 beim Eidgenössischen Versicheriingsamt in
Bern, Schwanengasso 14, gellend machen.

.Wenn das Eidgenössische Justiz-' und Polizeideparteinenl der
Uebertragung zustimmt, gehen sämtliche zu den angegebenen.-Bestünden gehörenden

Verträge der «La PrCservatriee» mit Rechten und Pflichten auf die
Schweizerische Unfallvcrsichenmgs-Gescilschaft in • Wiiitertlmr über. Auch
die Kautionen, die von der abtretenden Gesellschaft gestellt worden .sind,
werden auf die übernehmende Gesellschaft übergehen.

' "(A. A; 72')

Bern, den 16. April 1937.

" 1 Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartenient.

Transfert volontaire de portefeuilles d'assurances

La Preservatrice, C-ompaguie anonyme d'assurances ä primes fixes
contre les accidents et les risques de tonte nature, ä Paris, a l'intention de
transferer ses portefeuilles suisses d'assurances accidents, rcsponsnbilitö
civile, corps automobiles et bris des glaccs, conformement ä l'articlo 18
de la loi föderale du 4 fövrier 1919 sur les cautioimemcnts des sociötös
d'assurances, ä La

Sociöte Suisse d'Assurance contre les Accidents ä Winterthur,
avec effet retroactif an 1er Janvier 1937.

Les ereancicrs suisses de «La Piöservatrice» peuveni faire valoir leur
opposition ä ee transfert, avec indication des motifs anpres du Bureau
fedöral des assurances, Rue des Cygnes 14, ä Berne, jusqu'an 31 jniilet
1937.

Si le Departement föderal de justiee et police approuve le transfert,
l'enscmble des contrats des portefeuilles susindiqnös de «La Preservatrice»
passeront ä la Societe Suisse d'Assurance contre les Accidents ä Winterthur,
avee tons leurs droits et obligations. Les cantionnenients deposes par la
societe eödante passeront ögnlement ä la sociötö eessionnaire.

Berne, le 16 avril 1937.

Departement federn] de justice et police.

Trasferimento volontario di portafogli d'assicuraziorie

«La Preservatrice, Compaguie anonyme d'assurances ä primes fixes
.jeontre les accidents et les risques de toute nature,» a Parigi, ha l'iuten-
zione di tra.sferire i suoi portafogli svizzeri d'assicurazioni contro gli
infortuni, la responsabilitä civile, i danui alle antoniobili (auto casco) e la
'rottura di vetri, conformemente all' articolo 18 della legge föderale del
4 febbraiö 1919 sulle cauzioni delle societä d'assicurazioni, alia

Societä Svizzera d'Assicurazione contro gli Infortuni
a Winterthur,

.con effetto rctroaltivo al 1° gennaio 1937.

I creditori svizzeri della «Preservatrice» possono far valere lc loro
opposizioni a questo trasferimento. con l'indicazione dei inolivi, pvesso
l'Ufficio federale delle assicurazioni, Via dei Cigni 14, a Berna, entro il
31 luglio 1937.

Se il Dipartimento federale di giustizia e polizia approva il trasferimento,

la totalitä dei contratti appartenenti ai portafogli suindicati della
«Pröservatrice» passerä con tutti i diritti ed obblighi alia Societä Svizzera
d'Assicurazione contro gli Infortuni a Winterthur. Le cauzioni depositatc
dalla societä cedcnte passeranno alla societä cessionaria,

Berna, il 16 aprile 1937.

Dipartimento federale di giustizia e polizia.

Schweizerische Bankgesellschaft — Union de Banques Suisses — Unione di Banche Svizzera — Union Bank of Switzerland
Aaran, Basel, Bern, Genf, La Chanx^de^Fonds, Lausanne, Loearno, Lugano, St. Gallen, Winterthur, Zürich

Baden, Flenrier, Liehtensteig, Montreux, Rapperswil, Rorsehaeh, Vevey, Wil, Wohlen
Aadorf, Couvet, Flawil, Frauenfeld, Gossau, Liestal, Rümerhof-ZUrich 7, RUli (Kt. Zürich)

Aktiven Bilanz per 31. März 1937 Passiven

Kasse, Giro- und Posicheckguthaben
Coupons
Bankendebiloren:

Bankendebitoren auf Sicht
Andere Bankendebiloren

Wechsel '

Reports und Vorschüsse auf kurze Zeit
Debitoren:

Kontokorrentdebitoren ohne Deckung
Konlokorrcnldebitorcn mit Deckung /
Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung. .'
Klo.-Krt.-Vorrch. an öffcntl. rech 11. Körperschaften

Ilypothekaranlagcn
Werlschriftcn und dauernde Beteiligungen
Syndikälsbeleiligungen.
Bankgebäude
Andere Liegenschaften -.

Sonstige Aktiven
Kautionen Fr. 30,397,695.12.

Fr. Ct.

79,826,522 63
3,410,927 71

43,633,083 66
04

44,531,469 89
466,241 25

29,341,446 87
115,161,802 80
12,363,778 15
53,619,361 81

1,188,486 64
5,862,388 46

66,255,937 43
1,605,569 40

—
3,509,703 —

485,736,452 67

Bankcnkredilorcn:
• Bankcnkredilorcn auf Sieht

Andere Bankcnki editoren -.
Kreditoren:

Chcckrcchnungen und Kreditoren auf- Sicht
Kreditoren auf Zeit
Spareinlagen
Depositen- und Einlagehcfle

Kasscnobligationen und Kassenscheine
Checks und kurzfälligc Dispositionen
Tratten und Akzepte
Sonstige Passiven '

Rückstellungen .'
Aktienkapital ;
Ordentlicher Reservefonds
Ausserordentlicher Reservefonds
Gewinn-Vortrag ; .'

(A.G. 57)

Kautionen Fr. 30,397,695.12.

Fr. Ct.

63
5,735,906 98

168,354,532 70
31,675,238 34
12,580,380 04
48.705,102 81

86,784,360 —
2,335,625 22
9,784,937 02
8,412,314 24

20,000,000 —
40,000,000 —

8,000,000 —
12,000,000 —

661,075 79

485,736,152 1 W
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milltellunoen - Communlcailons - comunfcazlonl
Bundesratstosehluss über de« Zahlungsverkehr mit Ungarn

' (Vom'20. April 1937,)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf Art. und 3 des Bundesbeschlusses vom 14. Oktober

1933 über wirtschaftliche Massnahmen gegenüber dem Ausland, erneuert
durch den. Bundesbeschluss vom 11. Dezember 1935, ;

> <;

beschliesst: "ri

Art. 1. „
Sämtliche Zahlungen für in die Schweiz eingeführte oder einzuführende

Waren ungarischen Ursprungs, sowie für Nebenkosten des Warenverkehrs
und Ansprüche aus Dienstleistungen, die von in der Schweiz domizilierten
natürlichen oder juristischen Personen direkt oder indirekt an in Ungarn
domizilierte natürliche oder juristische Personen geleistet werden, dürfen
nur durch Einzahlung an die Schweizerische Nationalbank erfolgen.
Zahlungen sind auch dann an die Schweizerische Nationalbank zu leisten,
wenn die Waren über ein Drittland oder durch einen nicht in Ungarn
domizilierten Zwischenhändler geliefert werden. '

Art. 2. 1

Von der Zahlung an die Schweizerische Nationalbank können befreit
werden Verbindlichkeiten, die mit Zustimmung der Schweizerischen ,Ver-'
reehnungsstelle in anderer Weise erledigt werden.

Art. 3.

Die Zahlungen an die Schweizerische Nationalbank können auch
Indirekt durch Vermittlung einer Bank oder der Post geleistet werden. Die
Schweizerische Verrechnungsstelle bestimmt die Formalitäten, die bei der
Einzahlung an die Schweizerische Nationalbank zu beobachten sind.

Art. 4.

Zahlungen, die entgegen den Bestimmungen dieses Bundesratsbeschlusses

geleistet werden, entbinden nicht von der Einzahlungspflicht
an die Schweizerische Nationalbank.

Art. 5.

Die Eidgenössische Oberzolldirektion, die Generaldirektion der PostT
und Telegraphenverwaltüng und die schweizerischen Transportanstalten
haben die erforderlichen Massnahmen anzuordnen, um bei der Sicherstellung

der Einzahlungen an die Schweizerische Nationalbank mitzuwirken.
Die Schweizerische Verrechnungsstelle wird ermächtigt, durch besondere

sachverständige Beamte Bücherrevisionen und Warenkontrollen bei
denjenigen Firmen und Personen vorzunehmen, die ihr gegenüber der
Auskunftspflicht gemäss den vorstehenden Bestimmungen nicht oder
nieht in genügender Weise nachkommen, oder gegen die begründeter Ver-j
dacht besteht, dass sie Zuwiderhandlungen gegen den vorliegenden Bundes-|
ratsbeseliluss begangen haben. f

Der Bundesratsbeschjuss vom 22. März 1935 über die von der
Schweizerischen Verrechnungsstelle bei Revisionen und Warenkontrollen zu
erhebende Gebühr findet auf Ungarn Anwendung.

Art. 6.

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement wird ermächtigt, die
zur Durchführung dieses Bundesratsbeschlnsses und für die Regelung des
Zahlungsverkehrs mit Ungarn weiter erforderlichen Verfügungen zu er-
lassen. •

Art. 7. r
h

Wer auf eigene Rechnung oder als Stellvertreter oder Beauftragter
einer in der Schweiz domizilierten natürlichen oder juristischen Person
eine unter diesen Bundesratsbeschluss fallende "Zahlung anders als an diö
Schweizerische Nationalbank leistet,

wer eine solche Zahlung, die er als Stellvertreter oder Beauftragter
einer in der Schweiz domizilierten natürlichen oder juristischen Person
zuhanden des iu Ungarn domizilierten Begünstigten oder des aus der
Einfuhr von Waren ungarischen Ursprungs in die Schweiz
forderungsberechtigten in einem Drittland domizilierten Gläubigers angenommen hat,
nicht an die Schweizerische Nationalbank abführt,

wer in der Schweiz eine solche Zahlung als Begünstigter oder Stell-"
Vertreter oder Beauftragter des Begünstigten annimmt, r

wer den vom Eidgenössischen yolks\virtsehaftsdepartement erlassenen
Verfügungen zuwiderhandelt oder in irgendeiner Weise in der Schweiz die
zur Durchführung dieses Bundesratsbeschlusses getroffenen behördlichen
Massnahmen hindert oder zu hindern versucht,

wird mit Busse bis auf Fr. 10,000 oder Gefängnis bis auf 12 Monate"
bestraft; die beiden Strafen können verbunden werden.

Der erste Abschnitt des Bundesgesetzes vom 4. Februar 1853 über
das Bundesstrafrecht findet Anwendung.

Art. 8.

Die Verfolgung und die Beurteilung der Widerhandlungen hegen den
kantonalen Behörden ob, soweit nieht der Bundesrat einzelne Fälle an das
Bundesstrafgerleht verweist. 4 1

Die Kanlonsregierungen haben Gerichtsurteile, .Einstellungsbeschlüsse
und Strafbeseheide der Verwaltungsbehörde sofort nach deren Erlass dem
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdcpartement mitzuteilen.

1 'Art. 9.
Gemäss dem Zollunionsvertrag vom 29. März 1923 zwischen der

Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Fürstentum Liechtenstein
I- findet dieser Beschluss auch Anwendung auf das Gebiet des Fürstentums

Liechtenstein. ' •

Art. 10.

> > Dieser. Boscliluss tritt am 21. April 1937 in Kraft.
91. 21. 4. 37. „

ArrtM du Conteil fädtrai concernant lo liglemenf des payemeois enlre
la Suisse et la Hongrie

(Du 20 avril 1937.)

LE CONSEIL FEDfiRAL SUISSE

vu les articles 1er et 3 de l'arrötö föderal du 14 octobre 1933 concernant
les mesures de defense öconomiquecontre 1'stranger, prorogö par l'arrötö
föderal du 11 döcembre 1935

arröte:

Article premier.
Tous les paiements afförents ä des marchandises d'origine hongroise

qui ont ötö ou seront impqrtöes en. Suisse, ainsi qu'aux. frais accessoires
döcoulant du commerce des marchandises et aux prestations de services,
et qui sont effectuös directement, ou indirectement par des personnes
physiques ou morales domiciliöes en Suisse en favour de personnes
physiques on morales domiciliöes en Hongrie, doivent ötre acquittes aupres
de la banque nationale suisse. Cette disposition est applicable mSme si
la marchandise a ötö introduite par un pays tiers ou par un intermödiaire
non domicilii en Hongrie.

Art. 2.

Sont exceptös de l'obligation mentionnöe ä l'article premier les engagements

qui sont röglös d'une autre manure avec l'assentiment de l'office
suisse de compensation.

Art. 3.

Les paiements ä effectuer ä la banque nationale suisse pourront aussi
ötre opöres indirectement par 1'entremise d'une banque ou de la poste.
L'office suisse de compensation present les formalites ä observer pour les
versements ä la banque nationale suisse.

Art. 4.

Les paiements qui sont effectues contrairerr ent aux prescriptions du
present arrets ne libörent pas le debiteur de l'obligation d'operer ies
versements ä la banque nationale suisse.

Art. 5.

Les directions generates des douanes, des postes et des telegraphes
et les entreprises suisses de transport sont chargees de prendre les mesures
nöcessaires pour contribuer ä garantir le versement ä la banque nationale
suisse des sommes ä acquitter par le debiteur en Suisse.

L'office suisse de compensation est autorise ä faire proceder par des

experts spöciaux ä des revisions de comptes et ä des contröles de marehan-
dises aupres des maisons et des personnes qui ne fournissent pas ou qui ne
fournissent qu'imparfaitement les renseignements qu'il leur demande en
eonformite des dispositions ci-dessus, de möme qu'auprös des maisons
et des personnes fortement soup^onnöes de contrevenir aux dispositions
du present arröte..

L'arrete du Conseil federal du 22 mars 1935 concernant les taxes ä
percevoir par l'office suisse de compensation pour les revisions de comptes
et le contröle des marchandises est applicable ä la Hongrie.

Art. 6.

Le departement de l'economie publique est autorise ä edicter les
prescriptions necessaires ä l'execution du present arröte et, en general, au
reglement du trafic des paiements avec la Hongrie.

Art. 7.

Celui qui, pour son propre compte ou en qualite de representant ou
de mandataire d'une personne physique ou morale domiciliee en Suisse,
aura opere autrement que par un versement ä la banque nationale suisse
un paiement vise par le present arrete,

celui qui, en qualite de representant ou de mandataire d'une personne
physique ou morale domiciliee en Suisse, aura accepte un tel paiement au
compte du benöficiaire domicilie en Hongrie ou du creaneier domicilie dans
un pays tiers dont la creance resulte de l'importation en Suisse de marchandises

d'origine hongroise et ne l'aura pas remis ä la banque nationale suisse,
celui qui, en qualite de böneficiaire ou de representant ou mandataire

du benöficiaire, aura accepts en Suisse un tel paiement,
celui qui aura contrevenu aux prescriptions ödictees par le departement

de l'economie publique ou aura entrave ou tentö d'entraver de quel-
que autre fa?on en Suisse les dispositions prises par 1'autorite pour
l'execution du present arrete,

sera puni d'une amende de dix mille'francs au maximum ou de l'em-
prisonnement pour douze mois au plus. Les deux peines pourront ötre
cumulöes. c "

La premiere partie du code penal federal du 4 fevrier. 1853 est applicable.

- t
'

' \ i - Art. 8.

Les autoritös cantonales sont chargees de poursuivre et juger les
infractions, en tant que le Conseil federal ne deföre pas le cas ä la cour
pönale föderale. < r

Les gouvernements cantonauji " Sont tenus de communiquer imme-
diatement au departement de l'öconomie publique les jugements, les ordon-
nances de non-lieu et les döcisions administratives avant un caractöre penal.

Art, 9.
;

Selon le traite d'union douaniöre conclu le 29 mars 1923 entre la Confö-
döration suisse et la principaute de Liechtenstein, le present arröte sera
applicable ögalement au territoire de la prineipautö de Liechtenstein.

Art. 10.

Le present arrötö entre en vigueur le 21 avril 1937.
91. 21. 4. 37.
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Afrique occidentale frai^aise — Indication d'origine

Le Journal Officiel de l'Afrique Occidentale Franchise du 27 a publiö
le texte d'uu arrfitö du 18 mars 1937 etcndant k ectte colouio rapplicatiou
de 4 dfecrets du 4 dfecenibro 1936, pris en execution do la loi du 20 avril
1932, rendant obligatoire l'indication d'origine de certains produits Strangers
importSs en France.

Les textcs des dSercts en question dont deux assujettissent lcs produits
ci-aprfes ä Vindication d'origine ont paru dans la Feuille officicllc suisse du

commerce n° 293 du 14 dfecenibre 1936.

a) Etiquettes, habillages, boites, conditionnements, etc. revStus d'impres-
sion par des procSdSs lithographiques et mStallographiqucs.

b) Pompes k main et les compresseurs k piston d'air et do gaz divers.
91. 21.4.37.

PoslObervelsunosdiensI mil dem Ausland — Se/fio inlsrnalioiiai ties vlreminls poslaux

Umreclinungskm se vom 21. April an — Coins de > i'diiclioii tlh le 21 avril
Belgien Fr. 74.10-, Dänemark Fr. 96.55-, Deutschland Fr. 176.40; Frankreich

Fr. 19.65; Italien Fr. 23.20; Japan Fr. 126.75; Jugoslawien Fr. 10. 15;
Luxemburg Fr. 18.53; Marokko Fr. 19.65; Niedcrlando Fr. 240.20; Oesterreich

Fr. 81.90; Schweden Fr. 111.45; Tschechoslowakei Fr. 15. 35; Tunesien
Fr. 19.65; Ungarn Fr. 85.86;' Orossbritannien und Irland Fr. 21.55.

Die Anpassung an die Kursschwankungen' bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aus fluctuations des eours demenre rfescrvSe.

Redaktion — Redaction:
Handelsahteilung des eidg. Volkswirtschaftsdepartenients in Bern.

Division du commerce du Departement federal de l'econoniie publique k Berne.

Stöckli-Gehrer A.G., Muri
Iu der ausserordentlichen Generalversammlung vom 15. April a. c. ist die Auflösung

unserer Gesellschaft beschlossen worden. Die Liquidation wird durch den Verwaltungs-
rat Besorgt. (7034 Z) 1162

"Wir fordern hierdurch die Gläubiger unserer Gesellschaft im Sinne von Art. 655 O.R.
zur Anmeldung ihrer Anspräche auf.

.Muri, den 16. April 1937.
Der Verwaltiinflsrat.

Baumann, Koelliker & Co.
A.-G. für elektrotechn. Industrie, Zürich

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 11. Mai 1937, abends 5 Uhr, im «Bako-Haus», Sihlstrasse 37.

Traktanden: laut Statuten.

Die Bilanz, Gewinn- und Yerlustrechnung, sowie der Bericht des
Rechnungsrevisors liegen ab 3. Mai 1937 in unserem Bureau zur Einsicht auf.

Zutrittskarten zur Versammlung werden gegen Ausweis über Aktienbesitz

bis zum 10. Mai 1937 im Bureau der Gesellschaft abgegeben.

Zürich, den 9. April 1937. (6830 Z) 1077 i
Der Verwaltungsrat.

Maschinenfabrik Cham A.-Ü.
Cham

Einladung zur 10. ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 29. April 1937, um 15 Uhr

im Hotel „BSren" in Cham

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1936.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Betriebsergebnisses.
4 Decharge-Erteilung an die verantwortlichen Organe.
5. Wahl des Verwaltungsrates.
6. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen vom 21. April an im Bureau der Gesellschaft den
Aktionären zur Einsicht auf.

Zutrittskarten zur Generalversammlung sind gegen Ausweis über den
Aktienbesitz bis einschliesslich 26. April 1937 im Bureau der Gesellschaft
in Cham zu beziehen. 1170 i

Cham, den 20. April 1937.

Der Verwaltungsrat.

Usvion Cooperative ImmobiBi&re
51M. les societaires sout convoques en

<as«emblee (Sen^role ordinaire
pour le 5 mai 1937, ä 15 heures, au Cafe-Restaurant du Continental, Place
de la Gare 2, Lausanne, salle reservee.

Ordre du jour: Operations statutaires.

MM. les societaires doivent Stre munis de leur carte de membre pour
Stre adinis ä l'assemblee.

Lc bilan et le compte de pertes et profits ainsi que le rapport des
vSrifiontonrs sont k la disposition des societaires ä partir du 26 avril au
siege social, Rue Petitot 6.. (64/7 x) 1163 i

Geneve, le 20 avril 1937.
Le Conseil d'adroinistration.

Souele Generale I [oaserves fflienlaiies (and. San). Geneve

Ruivant decision de l'assembl6e • generale extraordinaire du 5 avril
1937, la societe est entree en liquidation ä partir de cette date et les liqui-
dateurs ont ete autoris6s ä proceder k une premiere repartition de 50 fr.
par action, des le 30 avril 1937.

En consequence Messieurs les actionnaires sont invit6s k presenter
lcurs titres, k partir de cettc date, ä l'un des domiciles de paiement ei-
dessous indiques, pour encaisser la dite repartition de 50 fr. par action:

ä Geneve: ii la Societe de Banquc Suisse;
k Lausanne: ä la Soci6te de Banque Suisse et ä l'Uniori de Banques

Suisses;
k Vevey: ä l'Union de Banques Suisses, k la Caissc d'Epargnc et de

Credit et cliez MM. de Paiezieux & Co.

(4784 x) 11641 " " LES L1QUIDATEURS.

DAS ©yiri
OITEN HOTEL SCHWEIZERHOF
erstes Haus, direkt bei Bahnhof und Post, frei an der
Aare gelegen. Verschiedene Säle für alle Versammlungen

und Anlässe (bis 1000 Personen fassend).
Restaurant und Keller vorzüglich. Es empfiehlt sich
bestens die neue Leitung E, N. Caviezel-Hlrt, früher
Grand Hotel Engadiner Kulm St. Moritz und Neues
Hotel Hirschen, St. Gallen.

lai-
Brunner-Wandfluh Ulrich

Ulrichs sei., geh. 1875, Hotelier zum Hotel Brunner, auf
"Wengen, von und in Lauterbrunnen, gestorben am
12. März 1937.

Eingabefrist bis und mit dem 18. Mai 1937:

a) Für Forderungen und Borgschaftsansprachen: heim
negierungsstatthaltcrnmt Interlnkcn,

h) Für Guthaben des Erblassers: beim Xotarlatsbureau
Schneider & Bettler in Interloken.

Massavcrwalter: Herr Ulrich Brunner, Sohn, Hotelier
in Wengen. 1096

Der Beauftragte:
Notariatsbureau Schneider & Bettier,

Dr. W. Bettler, Notar.

iMiaiietä
trU i iäüuUM I: :*

DICTAPHONE
audi im Abonnement

Rllcgg-Nnegeli, Zürich, T. 33.701

F. Kaiser t Ms, Laosinne, Til. 23.233

Rayon- und Naturseide A. G. Glarus

Die Generalversammlung der Aktionäre hat die Auflösung der
Gesellschaft beschlossen. Gemäss Art. 665 des Schweizerischen
Obligationenrechtes werden allfällige Gläubiger hiemit aufgefordert, ihre
Forderungen sofort beim Unterzeichneten anzumelden. 874

Gtarus, den 5. Januar 1937.
Der Liquidator: Dr. R. Gallati.

Maschinen A. G. Zeta Glarus
Die Generalversammlung der Aktionäre hat die Auflösung der

Gesellschaft beschlossen. Gemäss Art. 665 des Schweizerischen
Obligationenrechtes werden allfäilige Gläubiger hiemit aufgefordert, ihre
Forderungen sofort beim Unterzeichneten anzumelden. 875

Glarus, den 5. Dezember 1936.
Der Liquidator: Olle Ohlsen,

Trädgardsgatan 4, Stockholm.

Illilt HU Öl!

69me tirage des series des obligations de 15 fr.
Series

186 511 563 653 786 791. 942 1314 2232 2312

2655 2683 2973 3432 3737 3821 3892 4756 4915 4929

5530 5806 5807 6777 7503 7819 8159 ' 8356 8857 8861

8933 9018 9195 9369 9531 9572 9623 9701 9760 9972

Le tirage des numferos de ces sferies et des lots affferents aura lieu, ä 9 h., le 15 mal
prochain, au bureau du chef de la Trösorerie d'Etat, biltimcnt de la Chanccllcric,
N° 17, ä Frihourg. 1165

Les listcs de tirage sont mises ä la disposition du public aux domiciles suivants:

Banquc do l'Etat de Fribourg, Frihourg; MM. Lüschcr & Cio., Bälc; Banque
Commcicialc de Berne, Berne; Union de Banques Suisses, Berne; Socifetfe de Banque
Suisse, La Chaux-dc-Fonds; Crfedit Suisse, Genfeve; Societe de Banque Suisse, Lausanne;
Banque Populaire de Lugano, Lugano; Socifetfe de Banque Suisse, Neuchütel; MM. A. Ilof-
mann & Cic., Zurich; MM. Boisscvain, Frfeies, Amsterdam.

Frihourg. ic 15 avril 1937. La Direction des Finances du canlon de Fribourg.

Hotels iDseiieien sein voileiefl im MmM HaiÄamlsill
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